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Wie  schäd}ich  ist  der Lärm?

ist auch,,Lärmzeit"

Technische  Lärmabwehr:

Hier  müßte  in erster  Linie  für  ie  Schaf-
funig  fümarmer  Masohföen  und  V'erkehrs-
mittel  gesorgt  weriden.  LÄrmende  Maischanen
soibten  abgesföirmt  oder  vollstföi&ig  abge-
kapselt  werden.  Wo  dies aus 'betriebstechni-
.sföen Gründen  n:i*t  mögliid'i  ist, sollte  zu-
mfödest  fiir  eine  ,passive  Isolierung"

(Schallisolieriun.g von'  Priif-  'uz& Meßräu-
ien,  Telefon-  urbd WechseIisprechan1agen
u'sw.) gesongt  weüden.

Für  entspredieruden  baulid';ien  S*alischutz
wäre  in Woffi-  unid Aübeitsräiumen  Z'u sor-
gen. Da):iei  ist  'vor  al1em.dieScha'l1dämmung
&er  'W;inide  zu  'berüdosichoigen.  Wandver-
kleidungen  mit  hohem  SchallscMuckgr;ad
köni»en  aufö  hei  schon  bestehenden  Wänden
zur  Verbesserurbg  des &hall'sföutzea  ange-
bracht  weüden.  Bei Decken  wir.d  ):ieim soge-
nannten  ,,schwimmenden  Estr.i*"  idie
Estrichplatte  von  Rohde*e  und  Mauer-
werk  dur*  weichen  Därnmstoff  getrennt.
Haer  muß  ibesorxters  auf  einwarrdfreie  Bau-
ausfiihruüg  gea*tet  weiiden.  Bei Ferpstern
und  Tiiren  ist vor  all.em auch auf entspre-
*ende  Fugenabdad'iturbg-zu  achten.  Doppel-
fenster  wären  zu empfeh4en.  Zusammenfas-

serbd kann  festgestellt  weüden,  ida'ß eine
ganze  Reiie  von  Möglifökeiten  fiir  &
tedmische  Lärmaöwehr  entwidielt  wurderb,
daß 'aber  von  idiesen  Mögliid'ikeiten  noch  viel
zu  weniiig  Gföraufö  gemaffit  wirid.  Die
Lärmbekämpfunig  hfögt  vom  jeweil.igen.
,,Stand  der Teainik"  ab. Dieser  sollte  aber
Jurdx  umwelthygieryisd"ie  Aufktirungsaübefft

iun1d stän&ige öfEentlicheFoüderurbg beschleu-
nNgt weüden,  

Die  Lärrfflmmission  ist Toei Raumoridrbung
und Plariunigen  unbedingt  zu  befü*siföti-
gen. S'ie 'soll  Jabei  am besten  im  Zusammen-
harbg mit  anderen  Ii'missionsgeqichtspunk-

teg  'vie  beispielsweise  Luft-  und  Wasser-
veriunreinigung,  betrad'itet  werden.  Zukünf-
tjge Entwi*lurigen  sföid 'in ider Frage  .der
,,akustischen  Reirphaltunig"  besornders  zu be-
achten.

Wie  bei  aller  Erziehungsanbeat  sollten
auch in ider  Anbi-Lärm-Erziehung  posföiwe
Maßnahmeri  st»ker  eirbgesetet  werden.  Als
positive  wffrtsd'ia,fcli*e  Maßnahmen  wären
etwa  zu berücksid'itigen:  Auszeichnung  fü-

Ehe-

Ringe
in großer  Auswahl  bei

Die  Firma-Pesjak,  Textilcenter  Westtirol  in
Laideck  verloste  150 Gewiinner  ides Betten-
Preisausschreibens.  Alle  Gew.inner  erhalten
schöne  Warenpreise,  wie  Flachbett,  Rheu-

mara-Stepp.decke,  Woll-  und Acry14ecke,
FederpoföteP  usw.  Das  Betten-Preisaus-
schreiiben  war  verbunden  mit  einem  Betten-

Computer-Test.  Jeder Gewinner erhfü  von

mender  Geräte  und  Mas*föen  unid Begün-
stigunigen  für  Betüiebe,  welche  Lärmsd'iutz-
maßnahmen  einfiihren.

Zur  pos'itiven  Erziiehurygsarbeit  gehört
aber  a.udi,  daß jerler  einzelne  lernt,  auf-sei-

ne Kl'angumwelt  und  vor  allem  die  darin
föthaltenen.  Natiurgeräusfö'e  sfü-ker  und  be-
wußter  z:u a*ten  als bisher.  Die  Pflege  deffi
,,Scha11arbdschaft"  sofüe.damit  zium integrie-
renden  Bestandteil  positiver  Umweltgestal-
tung  werdery.

'j  as «

Photographie

und  Urlaub

,,Mein  Urlaub  in Schottland"

(v. Hauser  Markus)

TrefFpunkt:  Gasühaus Bierkeller
Datum:  y. yuli  1976

Zeit:  20 Uhr

Zu diesem Afünd  möd'iten  wir  alle am
Photographieren  Interessierten  (aud'i  NiditL
ktubmitglie'der)  reföt  herzliich'  einladen.

Gut  Licht!  Der  KJa.

der  Lieferfirma  Billerbe*  in  Wieü  sei'ne
persönliche  Auswerturrg.  D'amit  weiß  jeder
zu welchem  Schlaftyp  er  gehört..Mit  dem
Betten-Computer-Test  unid idem  Preisaus-
schreiben  leistete.die  Farma Pesjak  wieder-
um einer»  widibigen  Beiirag.zur.  heirnischen
Schlaf-  urbd damit  Wohnkultur.
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,,Wo  man  am Scheibenstande
rbodi kühne  Sch'ützen  fin.&'t"  mit  diesen  Wor-

terb  begfü&e  Biiügermeister  Otmar  Tiirt-

Ischgl,  die  Sa'iützenkompanae  Galtiir  .unid

zahlrei*e  ..Z'ivili'sten"  anläßlich  der  Ein-

weihung  des Sföießstan&es  in  Mathon

Valzur  am 13. Juni 1976. Diie Sd'iiitzengil-
de PAZNAUN  hatte  an jahrelarrger  Arbeit

es gesföafft,  einen  schönen  Sa'iießstan&  zu

erbauen.  Wen'n  man  badenikt.  daß beinahe

allas  an  diesem  Stand  in  freiwilligin  Ar-

gelte  es auch, eine Leistmg  zu vollbringen.

Den  Ehrensd'iutz  hatte  Landesamts&jrektor

Hofrat  Dr.  Rudolf  Kathrein  iibernommen

tmd  er sprafö  seföe Freudle  idariiber  aus, daß

im Paznaun  diese AnJage  gesdufEen  wurde.

Schiitzengil&ernobmann  Edmund  Walser

sprafö  von den Sföwierigkeiten,  vor  allem

finanzieller  Art,  &ie es heim  Bau  gab urrd

dankte  allen  Spendern  und  Mitarbeitern.

Mit  dem Sdiießen  selbst wor  sffion  am

5.-Junii begonüen  worden;  es dauerte  bis

Von  redxls:  Landesamlsfüreklör  Dr. Rudolf  Kathrein,  die  Altbürgerrneister
Fvanz  Kurz  und  Johann  Siegele

tieitsleistungen urx3'durax freiwillige Spen-  20. Juni  unid !:iradxte  foligende  Engebnisse:
den'ges*,+ffen  wurde,  so ist das vor  allem  158 aktiye  Schiitzen  beteiligten  sidi  da-
einigen  wenjgen  S*iitzen  zu danken,.  idie  ran.

sifö  &iese Arbeit  aufigetan  haberb.  Hauptscheibe:  1. Auer  Artiur,  10 Teiler;

Die Eröffr»urbg nahm HH Pfarrer von Wil.dscheiibe: 1. Wierrer Josef, 185 Ringq;
Ischgl,  Frarrz  Haider,  vor;  er ias eine Feid-  15er  Serie.allgemein:  1. Hartmann  Wer-

messe. In ;wr  frisdien=  laurpigen  Arpsprache  ner, 146 Ringe;

rprad-i Sföützefüurai Pater Suso &avon, 15er Serie Damenl:  1. Jqxen Eugenie,
wie  es aufö  in der BifüI  immer  sd'iori  Schüt-  I41,4  Ringe;

Haussammbmg

der Zivilinva1iden
Die  Lanidesgriuppe  Tirol  des Osterr.  Zi-

vi1inval[den'verbaodes  I.nrrsbm*,  Egger-

Lienz-Str. 22/P., fiihrt  im Monat J u li  mit
Bewilligung  der  Tiroler  Landesregiörung

wiederum  före  Haussammlung  in garu  Ti-

rol dutrh,  um  die soziale  Betreuung  förer

Mitgliederweiterhin  sid'ierstellenzu  können.

nur  ein Teil  der zivilen  Behin.derten  erfaßt,

aufö  bleit»en  viele  berechtigte  Arbl.iegen  der

Priva'binitfütNve  überlassern.  Der  Ogterr.  Zi-

vi1invalidenverban.d  :fümiiht  sid'i  um  id;ie

persönl.idxe  Korbtaktnahme  &rd'i  beffi'derte

Furrktionäre,  um die Behatung  uüd  I'nteres-

senveptreturrg,  ie  materielle  Aushilfe  .in

Notfällen,  idie Mithilfe  ib'ei' Besdza&ng  von

Kraftfahrzeugerb  für  'sföwer  Gehbehinderte

urxl  von  orthopäiis*en  Behelfen,  um

Ferien-  urbd Weihnad'itspaketaktion,  sowie

um aie Durdiführunig  von  igeselligen  Veran

talituttgen  und  Ausflügen,  um :den Mitglie-

der:n -  dariunter  den über  160 behicderteri

Kinidern und J;ugendli*en -  Hilfe  ccd
Freude zu vermittoln.  Vlieles  hat  sich für  &ie

Zivilversehrten,  deren. Zahl  täiglid'i  wä*st,

sföon gebesseüt. Es gibt aher nod'i viele For-
derungen, um glei*e  Chancen  in Aübeit  u

Gesellsd'iaft  für  diese zu erreid'ien.  So die

Verbesserurpg der Sozialigesetze,  .diie Rüdc-

sid'xtrnahme  auF idie Behinderten  im  S€raßen-

verkehr, die tefönisdie  und  matepielle  Er-

leid'rtemng bei Beniitzung  öffentl.  Verkehrs-

mittel, eine behindertenfreun&li*e  Bauge-

sxrmung unid Tefönologie  beim  B'au  von

Straßen, Woffiungen und öfFentl.  Gebäu-
den u. a. m.

Helfen füe den Zivjlversehrten  Tirols  bei

ihren Bemühungen  durd'i  Ihr  Verstärbdniis

urnd Ihre notwenidige  finanziieMe  Unterstüt-

zung. Weisen  Sie t&  Sammler,  bitte,  nidit

ab, idenrb jede SpenJe  ist ein Bausteiri  ftir

ein besseres Los der Zivifüersehrten.

Däe Gaftürer  Schützen

zen gegeben  habe:  im  Paradffes,  den kleia'ien

David,  beim hl. Sebastian  usw. S*ließli&

haibe er seibst  aua'i in seiner  langen  Gefan-

gensföaft  Krieg  auf Läuse unid Flöhe  ge-

. führt  und  es iier  zu einer  beaditliffien  Ab-

sd'iußziffer  gebra*t.  Häer, am &hießstaüd

15er Serie Jungsd'iiitzen:  1. Schöpf  Irene,
143,7  Rirugp;

15er Serie Altsdfützen:' 1. Fal*  Johann,
135,8  Ringe;

15er  Serie Vetieraneni  1. Hö*  Georg,

144  Riruge.  - Foto  Partil

IS«,HGL
MACHT

MODE
mit. den neu eingefroffenen,  ganz

ausgefallenen  Sommermodellen,

Leicht  lufflg - lässig und nichf
feuer!

Für jS/lädchen, Jungen, Damen  u,

JO'S  BOUTIQUE
6561 Ischgl - oberhalb  der  Kirche

öffnungszeifen:  Mitlwod»  - Frei=

tag von 104  und von'15-19  Uhr
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Versehönerungsverein  Landeck
bereits  aus den Kinderschuhen

M'it  .aem  ,,Soenweg"  quer  durch  die

Stanizer  Leiten  hat  der  jungeLarnde*er  Ver-

ein  ganz erbergisdh id'ie Kiider.sföuhe  ab'ge-

sbreiEt, obwohL -  wie .&ie Ja)hreshauptver-
-sammlun.g  am vergarugenerb  FPeitag  zeöpe  -

sehr wohl  noch manche  Kiniderkrznkheite'n

zu  bewä»tigen  gein  'wer&en.  Die  Voraus-

setzurng  für  eine  erfolgreiThe  Behandlung

diieser Mafüditäten ist die ria'i%e Diagnose.
Mit  arbdefüü  Worten:  man  hat  erkarmt,  'io

es hapert.  I)iiese,  Erketsse  alleiri  (dje

Dfügrpose  also) niitzen  jetloch  'ffichte,  we

die -entspredierbde  Medizin  fehlt;  uinid die

a wäre  .in diesem  Fall  &ie tatikräft'ige  Mitar-

b eit  möglid'ist  vieler  Mitgiieder.  -unia  da

steht  es, wie  Obrnanri  Carotta  und  OR

Dipl.-Ing.  Kößler  wför'e:ntd  Jcr  Versamm-

lurug  mehrmak  erwähnbn,  ni*t  zurn  he-

sten. Es gi):it eirige  werbige ,,einsame  'Wöl-

fe"  beim.  Vepschönerurugsverein,  &ie  Masse

der M%iieder  (112) veföält  sich passiv.
Mitgliiaderweüburng  war  aud'i  ein Punkt  der

Debatte.  Die  Pr6sse wuüde  auf'geruflen,  mit-

zumaföen,  lei&er  hatte  rrian  viügessen,  sie
einruladen.

NacMem  Obmaffln-  Carotta  &ie Gäste  be-

griißthafö  (BH  HR  DDr.  Lur)iger,VzBgm.

Spiß,  die Stadträte  Winkler,  Nuerber  iund

I:eitl  sowie  Mag.'  Ho*sföger.  in seiner  Ei-

Uberlegung  des  Herrn  Bexirks-

haupfmannes:,,Wie  komie  ichan

die  Frauen  heran!'

Diese  wörtlicb-  zitierte  Frage  des

Bezirkscbefs darf man  natü'rlicb  nicbt

wörtlicb nebmen.  Hofrr't  DDi. Lun-

ge7 gab darpit  seiner Verwundelrung

Ausdruch,  daß man beim Verscböne-
rungsverein  die Frauen  rtocb rxicbt  er-

reicbt  babe, deren  Domane  docb ei-

gerztlicb  die  Versdyönerung  sei. Damit

bat er ;meifellos recbt.  Aber  wie  ge-
winm  man,  sid  -  das ist'aie  Frage.

Mit  pLumpen  Annaberungsversucben

ut es sicber aucb auf diesem Gebiet
nicbt  getan.  O. P.

gens*afit  als Obanann  des FV-Verbarföes),

gab OR Dipl.-Ing.  Kößler  einen  BeBicht
iiber  .den Baufomd'iritt  :des Sorrneriweges,

(Wir  berichteten  darü:ber.)  pas  Fernziel  Nst,

eini  'W'än:derweg  um dn  gesamten  Taikes-

sel urnd ein botanisdier  Lehrpfüd.Mil  dem

Direktor  des Bu.fxlesreaigjmnasiums,  Mag.

Josef Mair, wurde hereits gesprochen  urxl
es scheint,  daß die Schiiler,  anstatt  ariläß-

lich .der 1.OOO-JahrfFeier Osterrei&  grofke
Worte  zu ma*en,  iri.dieser  Rid"ptung  etwas

urnternehmen  wollen.  Stadtrat  Leiil,  gab.den

Kassas €ar»d per.  31.' Dez.  1975  bekarint.

(Einnahmen:  S 71.432,23,  Ausgaberb:

S 25.706,92)  In.diiesem  Zusammerffian,'g  gab

er verschfüdene  Empfehlungeni:  'VOm  Kalen-

Jerjahr  auF das  Vereirtsjahr  üfürgehen;

Vorgangsweise  bei-  Materiai):iestell'ungen;

Mitglieiderwerbunig  forcieffen  (eine  Vervier-
Eachurpg der Mitgliederzföl  hält  er fiirnot-

wem:lig  unid mö.giifö),  Fällffgkeit  urbd EinLe-

burbg der Mitgliedsbeiträge  u. a, -m..

Völlig  im unklaren  sd'ieint  man  sifö  noch

füi ider BasföiMerurrg  zu sein. Es kamen  ei-'

ruiige Warnungefx  vor  einem  Zuviel  fin  Sd'iäl-
dern.  '

Warum  fehlte  Stenic'ol

Mit Erstaunen 72ZZ/):77! i5zur  Kennt-

nis, daß eiües der ahtivsien MitgLieü

der aes Verscbört<runzsverqinqs %4
der  ]abreshaupyversamr;xlung  nicbt

'tn'rt»esend toar: Stenico. Josef, der
,Vater der Trttms". Dtes feststiliend
vermutete icb ibn auf eiM,r unauf-
schiebbaren Reise oder knietief im
Bett.  Nicbts'  von  alldem:  e? war

dienstlicb verbindert. Tuifl, Te;ft
dacbte  sicb  der  a'rgwöhniscbe  Teil

'ZlO?Z mir -,  iÄt da nicbt etwas fauL

Der  ,,&hr6i"  ntld'i:  einem  Maßfüahmenka-

Spiß gadämpft,  .der meinte,  der  VV  sollte

idx ,,riföt  selber  urrpbrirhgerb':  wenrb  er :z.u

viel  will.  MaßnaenkftÄlog  ja, atier  SO eu

verstehen,  aaß er eirre E's.serbz..der irb Land-

edt notwendigen  Maßnahmen  enthält,  .aie

Eirrige  wi*tige  Anreguhgen  gab der  Vor-

sitzerxlö  i&es Kuratoniums  3chörberes  Tirol,

BH  H;R  DDr.  Lunger:  Wgrnungavor  :u  *ie-

len Tafeln,  besorbders bei aen Ortsein{ahr-

tert,  d.ie ,,verheererbde  Siideinf'ahrt-nach

Lande*  (BH:  ,,Von  Siiden  tut.&ie  Mauer

weih.");  alter  Viehmayktplatz;  B'eyflanemig

s'traße; HausEassaden  'urud anderes  mehr.

iru den letzten-Jahreffl schoi  sehr vieLfiirs

Sp4-ß m-it, &fö arbgefopder';e  Geräfösd'iÖpperi

am Schentew werde dem V'V si&er  zur  Ver-

f%iiing gestellt. Zur- Frage ,;Mopeds auf
der Trams"  erkfübe  S'tR  Wirfklör.  die

haibe tföföt das Re*t.  Tafeln  aufzustellen.

Im FläföenwiJffiungsplan  'ierde  die, Trams

a-Is Ruhezone  ausgewiiesen  urpd damit  wür-

den sich dann  die Tafeln  t4ühriigerb.

Naax -Mitteilunig  vorb  StIR Nuener  wird

Perjen  vielleicht  füuer  nody derb Geruch,  das

,Armeryhauts  Laraecks" zu seiin, verlfüren,

weiil .die Neue  Heimat  diie Fassaden  iihrer

Häuser  renovfüren'wirid.  Anscheanerbd  sei

nafö sföwierigerr  Verhandlungen  ein  Ko-

sbenverteilungsschfössel  rrnit derb Mietern  ge-

So war  diese Jahreshauptversarnmiuog 'si-
d"ier eine ffriormative  un.d in  dej 'f-{insid'it

wohltuende,  weil  man  öier  Probleme  nicht

akademisd'i  erörterte,  sorrdern  sie an -der

Wurzel  anzupacken  veüsucht.  ,,Mehr  aktive

Miiaglieder"  ist der Wunsch.des  Vereines  u.

deshalb  ider Aufriuf  an alle  Bewohner  Lanid-

ecks: A'uf zum Verschörrerunigsvereinl  Das

Gemeirxleblatt  rpimmt  gerry  Anrneldungen

entgegen  und  leitet.sie  an Jen Verein  wei-

ter (Tel.  2412).  O. P.

Pensionsversicherungsünsföff
der Arbeifer

Mit 28. Juni 1976 nimmt  idiie Aüßenstel-
le Isbruck  -  indusiye  faa'iärztMdier  Be-

gutad'itunigsstation  -  der  Pensionsweteid'ie-

runigsaüstalt  deir Arboiteffi  ifüren Betüieb  an

den heuen  Rävrnen  'an

6020 Innsbrut4t,  Clara  pölt  Weg  Nr;  2/

JII, Telefon  Nr.  05222i3G536.  (n<.füs
Verwaltungsgebmu.ae  Jer  T"iroler-  Gebiets-
kjarrkenkasse)  auf.

95.400  Pfliditve,rsicherte  unid nd  38.800

' Iensioffisten  'ztir  Pengior»remicheruiyian-

stalt  idier Arbeiter  zugehörig.  - . 

Mit  Bezug  .der rbeuer»  Räiume  kann  n'un

die verwaltun.gsmäßig  ungiiritige  Trerinunig

von  Außerrstelle  urbd faa'iärzt&he  Begut-

achtiungsstation  beseitQgt wer&en,  :

Für  &ie Betpeuunig.  und  Ber.at'unig  iderVer-

sidierten  -und Pensiönisten  bringt  die  Unter-

ibrirrgung'  im.  3. Sto&  :des neuen  Verwal-

tungsge(:iäiudfö  .der Tiroler  Gebietskirankerb-

kaese weserbtlii*e  Voneile.  Das.Soziafüersi-

cherwrgsservice  für  Arbeiter  ist so ary einem
Hacse  vereint.

Tip  1

Sauberes  Wasser

Gettiasser  sind  keine Mistkübel:  Ab-

falle und'Uörat  im Tfasser  und an

den Ufern  zefabrden Bade- und
Tlinhwasser.  Was  irn  Wasser  ver-

scbwindet,  belastigt  :zmar die Augen

nicbt  mebr-.  Das'TX'asser  belastet  es

umso mebr.
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Schüler  der  HS  Prutz-Ried  sangen
und  musizierten

Der  Auswahlchor

unler  Siegfried

Schrmd

Zurffiindest  fijr  einei'  Sön.nt'agnachmiittag

san.gön-sqr4d  -spielten.!die.  Kinder  ider -HS

ies'er Schule ßiegen. Der  Obmarm  das EI-

iH;HHHföandes. Preiserffiammer. ihatte zumder Verar+staltung,  &iö trotz  Hitze

gut  besucht  war,  den Vergleich  mit  dem ge-

gernwärtigen  Saiönwetter  urbd den  drohen-

äußert  und  seiner  Hoffriurng  Ausdruck,  ver-

Prutzer  Schule  bal&  bessern.

Kirxieffi  und  Lehrer  ePbraditerb  an.diesem

Nachmittg:  den Beyeis,  -'&aß das. Ver.M.lt

nis zwisdien ihnen stjmmt;'  sonst g@ffirb@e
niicht  am 'Schul.'sföluß,  wo  es hödiste  Zeit

rricht  mehr  sich(  eine soldie  Veranstaltung.

Die  jungen  Modeschöpfermnen  führten
ihre  Modelle  vor

ZieÖharmonikagruppö-  mil 'Lehrer- Hans Tschiderer

Man  hätte  währernd  der ganizen  Vorstel-  heilsa:m ge'wesen, werbn bestimmte Persön-
lung  den  Ejndru&,  - diaß dies  audi  .dem  lichkeiten  aus Innföru*  aber auch aus dem
Pubiik'um  voll  ):iewußt  war.-'  Eis wäre  sicher  Beiiffik  Landeck.diese  Veranistaltuügmit  ih-.
sehr niitzli*  tuxl  für  .diie Pt'utz-Situaüion  rema Besuch beehrt hätten.  Gar mand"ier'

WESTTIROLS  TREFFPUNKT  NR. I

jeden  Freifag  und  Samstag 5 MANN-BAND

rbahm Jen  Mu.nd  s&on  voll,  ohne  je einen

Fuß über  diie Sföwelje  :&ieser Sd'iule  IgasetZt

zu haibein. Die  Prutzeffi  Schüler  s'irbd, das hat

diese  Veranstal<urpg  gezeigt,  rfüht  s*lech-

ter  urbd aiuch nicht  besser- als die  S*üler  airi-

derer  Schulen.  Die  Prutzer.  Lehrer,  aas
spiirt  man,  wollen  ryichts  anderes  sein  afs

:5ehrer;  man  hört  weder  rebelliisa'ie  Ober-
noch Uniiettöne:  alks  normal,  au*  'bei die-

ser Veranstaltung,  für  .die ein  Pauschallob

gsböhrt.  Mit  hitzerotert  Warrgen  gaben  alle

das Beste: die Bfüseügruppe,  Jer  4uswah1-
*or,  diiö Gedichtautasager,  die Flötengruppe,

die Trompeter,  i&iejeryigec,  die aJ  Ziehhar-'

morbika  spielten,  &ie Klgrinettengruppe  und

nicht zuletzt  dÄe junigerb Mo4es*öpfer'innen,
die .ihre  Kreatioruen  dem  Publ.ikum  selbst
vorfiihrter».

Am  Errde  &er Verarbstaltung  beraute  man

es ni*t,.&ies4  einem Baderiachmitt;g  vorge-
zogen  Z'L) paben.

In TJandeck  =eht

d .Flad  'ch'er  erl  um
Etwas  irbdiigniert  )ii4te  kiirzli*  ider Di-

r6ktor  einerLarydedcerSd'iule  auf  ein Sd"irei

ben  dpr  Hofer-Komroafü&itgesel)sdiaft.  Es

sei festgestellt  worden,  &aß Schiiler  Dieb-

stähle  in der Lande&er  Fiiliale  veibt  hät-

tin.  Marb rnö.ge doch i):iitte.dahirrgeherbd  a:uf

die Kinder  ein*irkerb,  da'ß soldie  übergrif-

e in Zukunft  tffiepbleiben.

Daß man iaas 'in den  Sföulen  tut.  ist

klar;  .der Erfolg  steht  natiirlich  auf einem

anderen  Papier.  'Die  Motive  für  Ladeodieb-

Die Lungen4urchleuc%iung  findet im
Monat  Juli  nur  am Mittwoch,  den  7. 7.

in dev  Zeit  von  8.00  bis  7 'I.OO Uhr  sfalt.

Die  nächsfe  Durch.leuchlung  erfolgt

dann regelmäflig  wJeder ab 4. August.

stähle  sind des, öftereff  einigehend  .durch

Unter.sucffingen  dargelegt  und pübbizaert

worden.  Daß  iin Lanide*  kräftig  .gestoh.ler»

wird,  hört  man  schon seit larugem.

Dae ibetreffeniden  Firmen  wollert  ihre  Ver-

kaufsräume  in :%kunft  basser ü(ierwad'ierb.

rbicfüt siehlt.  sei an a)le. &ie in einem  Ge-

kommt, &ie 4ufforderung  gerichtet,  s'id'i zu
beherrschen.  Stehlen  hleibt  SteMen  -  es

ist keirb  KavajNersdeliJ  und die Beruf's-
lauiföahn  oaer  seinen Ruf-  wegen  eines La-

den&iebstaUs  aufs Spiel  2'L1 setzen, fist dodi

wirklich  .dtas Unrencabelste.  was  man  sich

denken  kann.  O.P.

Ein ideales  Wahlverfahren  müf5te die
Sfimnnen  nichl  nur  zählen  sondern  auch

wageni
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Landeck,  Herz  des Tiroler
Oberlandes
heißt  idas ne;ueste Pro&ukt  der Leisturngsge-
meinschaft,  das  am 25. 6. aus  der Taufe
gehotien  wurde.  Es haredeit  sich um eine
Bros*üre  :in  handiichem,  tasdxengerefötem
Paßform*t.

Durch  ineue  ,,Schrte1lfirb&eaufmaföuq"

komt  .der  Iiormationshucghige  zu fol-
gen.den  jfü'skünften:  Aus  der Gesffiidite  aer
der  Stadt;  Eine  Stai&t stellt  sifö vor;  Die
Umgetiurbg;  Nützliffie  Hinweise;  Veükehris-

mittel; VeranstaltunHsprogramm;  Was iist
los in LanJe*?  Programm  für  3 Tage  Auf-
erbthalt;  Wandertips;  Beügtoureni;  Auto-
ausflüge  für  eirren  Nafömittag;  Kultür  -
Kiinste;  Restaurarnts  - Caf6's.

Aufgelegt  wunden  60.000  Stü&  (40.000
Sommer,  20.000  Wirpter).  Kosterb:  Sd'»ilHrrg
100.OOO.-,  getragen  durch  die Irisertionen.

Der  Gast  erhfü  :die Brosföüre  gmüs.  An
jatlen  Inseüerrterb  wenden  IOO Stii*,  an Jie

itgliieder  &er  Lefötucgsgemeirrsföaft  50
Sttick  kostenlos  verteilt,  sonst  wföd eine
Schutzgebiihr  vorb  1 SchilMrng  eingehoöen.

Leute,  geht  bummeln!

Eiri  wenig  ,,dich"  kommt  es beim

Programm für 3 Tage Auferxtbak  in
der neuen Landede-Information  der
Leistungsgemeirtscbaft. Es beiß( beim
1. Tag: ,,EinkaufsbummeL durcb die
Gescbaftsstraßm von Landeck. Besucb
'Z107Z guten Restaurants, Caf6's ünd
Gastb4usern." Das klingt  fast, als er-
warte 7nan vom Gas3 seimn Aufem-
Jyalt in Landede mit einer Sauftour
zu beg,innen.

Spaß beiseite: ein wenig gescbickter
hatte -man dies sicber formulieren
üönnen. Bitte anmerhen -für die n:icb-
ste Auflage!

O. P.

An  die Frerrbdenverkehrsveribänide  ider Be-
zirksorte  will  man  mit  dem Ersud'ien  her-
antreben.  diese Lande*-Information  irx ih-
ren Büroe  ebenfalls  aufzulegen-

Wie  Magis'ter  Hochstöger  bei der Vor-
stellung  sw  -  er föt bekannt&h  audx
Obmann  des Frerrb&eniverkehrsveüb.arbdes
sollten  in.dieserBros&üre  aua'i  neueGruod-
ideen  des Frerndenverkehmveübarr&es  zuan
Ausdru*  kommery.  Damiit  meinte  er, .daß

roler  Oberlarbdes"  anbieten  'solle. Siföer  ist
dem FVV  klar,  daß J'ffler nofö  allerlei  :Be-
mülungen  nötig  sföd. Aufö  die Brosföüre
zie4gt außör  ihrer  gefüligen  urnd handliidien
Aufmad"iun.g  'nur  sföüd'iterne  Ansätze.  Viel
Werburng,  die Informationen  in einer  ,ge-
habten"  Art  4tügebotei'i  -  eiia*  ,,a bißl
zu  weig  Herz".  Trotzdem  eine.  Iobens-
werte  Iniföiative.  Siaxer  wurde  mit  &ser

Larydeck-Informaüion  eirbe Bedarf'slü*e  ge-
füllt.  Den  Leu'ten  der Le3stungsgemefösföaft

ist klar-.das  brachten  sie bei der Vorstel-
lung  aud'i  zum  Ausfü-uck  -,  daß idiese er-
ste Auflage  noffi  Mäigel  aufweist.  Sie einid
dankbar,  wenn  sie dariiber  Hiiriw- eise erhal-
teni.  O.P.

St. Amons  weniig  dienti*e  Tatsache  iist.&
Efööhung  .&er Bettienzahl  um  3.4 Prozent
gegeniiber  dem Wiryter  l974-7S.  igm

Auch  die
Fotografen  haben
e'lnen

Neuer  Ausschuß  beim  BundessÜeger
FVV  St.  Anton  a. A.

Dem  in der Vollversammfüog  gewahlten,

nun vier  Jahre amtNerenJen Ausschuß des
FYV..St.  Antorp.a.  A. war.d es obliegen,  eine
&urch die  1980  erfoigerpde  Eröffniung  des
Ailbergtunnel.s  be&fögte,  sitmkturell  arbders
gearvte  Zukuit  St. Arftons  in aie  Wege
zu 1.eiten. Sowohl  Obmanrx  Franz  Fahmer,
als auch  Biirgerrrbeister  Kqrl  Tschoi  öetonten
die Wi*tigkeit  eirber  allgeieirjen  frerrbden-
verkehrsmäßigen  Zusamrruenarbait,  guter
Betreuung  des Gastes  -iuri.d Einhaltung  eiines
korrekten  Preis-Leistwngsverhältnisses.  Die
'sehr  zahlreich  iim Hotel  Post  erscfüierienen  In-
teressenten  wundlen  eingehen.d  über.d'ie  Ak-
tivitäben  des FVV  iq'formiert,  der vergan-
gene  Winter  hra*te  mit  400.973  Nächti-
igurigen  ein gutes,  um  1.4 Prozem  iiher  dem
vorangegarngenen  Megerbdes  Ergebnis.  64.040
Qüte  intercabiorpaler  'trsammensetzung

hielten s-ich d'urchschri4  6 Tage in St.
Anton-St.  ChraistopH  aaxf. Diä  Bunidesrepu-
blik  steht  mit  51.4 Prozent  als stänkstes  Be-
sucherlarid.da,  ihr  folgen  mit  14.2  Prozent
Osterreich  und  üföt 10.6  Prozent  Sdiwed'en.'
Großlbritannien  und USA  sanken  mit  7.7
üid  3.5  Prozent  stark  ab, ebenfalls  die
&ann  Folgenden,  aber  doch zum  'burbten  Biid
der Saison  beitrageniden  zallreichen  Natio-
nen. In der Larbdesreihurig  ffiteht St, Anton
als Winuersportplatz  arp 6. Stelle.  Die  auch
für  ide.n Jetzten  Vorwiüzer  arugesetzten
Wedelkurse  waren  giut besu*t  unid bilden

seit Jahr.en den Auftakt  .der Swisori.

Insgesamt  2156 Guste  wundeü  mit  den
Ehrenzei*en  für  Treue  zuma Om'. a'usge-

zeict.  Das Jugendcerbter  konntie positive

EHgebisse buchen und wir.d im übrigen a%
wichtiger  Werbefaktor  auch  iirffi Sommer
kos €efüose  'Kin.deübetreuurbg  .dvr&Eühren.

Gemeinsam  mit  &em Tennasclub  wiurden
zwei  neue Tennispfüze  errichtet  uid.&amit

ihre  Zahl  üuf  fiinf  erhöht.  Der  !bisher  in
&er Au  &finJliche  EislauFplatz  ward  in  Zu-
kurrft  auf  &ieses Tenn'isareal  auf  der Plarffe
verlegt.  Das  geheizte  Sd'iwimmbad  un.d .ein
zur  Benutzong  kommernder  Ffftr»esspfad  bil-
den wesencliföe,  durch  'die iefüichen  Wan-
idermögliaxkeiten  ergärb:zbeEinri*tungen  des
sommerlid'ien  St.  Antoni.  Der  Oi  wipbt,
aud'i  zusammen  mit  .den arxleren  Ariberig-
orteri,  weltweit  und  wenidet  dafiir  erhetil.i-
che .Summen  auf.  'Eiice der Kriseiest'igkeit

Mit  drei  Bildern,  modernen  Schwarz-

iWeifl-Porlräls  im Linienlrennungsver-
lahren,  holte  sich Helmuf  Sonnweber,
der  jetzt  im dirillen  Lehrjahr  bei  Foto
Malhis  sfeht,  den  Sieg  beim  Bundeslehr-,  -
lingswettbewerb.  Wir  gratulieren!

Wie  in unserer  lelzten  Ausgabe'  beridi-
fet,  errang  Kurt  -Huler  aüs Prulz  beim
diesjährigen  BundeslehrlingsweIlbe-
werb  den  Sieg  bei  den  Bäckerlehrlin-
gän.
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P1attner-Ausste'l'lnng  his zum

l.  August  im T,andecker  Sch1oß

Kad  Plattner  bedankfe  sich  bei  der  Vermssage  bei  Bezirkshaupfmann  Hofral

DDr.  Lunger  herzlich  für  dessen  einführende  Worte:  ,,Sfe  sind  für mich  eine
Beslätigung  für  das,  was  äch mit  meinen  Werken  ragen  will."  Fo1o  Allround

Der  Herr  Bezirkshauptmann  meime  bei

seiner  Eröffnurbgsrede,  in  Larj&e&  beginne

man auf dem Gebiet  der Kunst  &as nachzu-

vollzieheri,  was  wirtsohaftli*  im Accordi-

no bereits  seinen Aus&ru*  gäfuüden  habe.

Er verwies  auf  die letztjäirige  Aus'stellurig

,,Prisma  Larxleck",..die  Kürmtler  aus vielen

Teilen  der  Arge  Alp  aiif  S*loß  Laride*

vereint  hatte.  Ganz  nafö den  Intent3onen

des-Kiinstlers  selbst  brad'ite  er  eirben  Ab-

riß der Kunst uniSereS Ja!'irhurnderts, wie
idas-Werk'PI.attners  darin:zu:'verstehensai.  -

Der  Kiinstler  brachtö  zum  Ausaruck,  daß

der Bezirkshaqptmar»n  genau.das  gesagtha-

be, was  er mit  seanen Werken  zum A(IS-

&rudc  brirrgen  woile.  Plattner  'hatte  am Voy-

-pfötag  seine Paralle1auste1lung  iim  Tiroler

Larbdesmiiseum  Fep&irrar»deum  eröfFnet,-  die

bie 29. August  läuft.  Sie. zeigt  ebenfalls  Ra-

dier.ungen iund Liithographien aus den JaL-
ren  1963  his  1976,  die  einen  wesenblichen

Teil  des Geisamtoevres.des  Süidtiiole € Kiinst-

lers aus Burgeis  präseiriepen,  ider nach Stu-

dien-  un.d Ar'füitsjahren  in Mailand,  Paris,

Rio.de Jarbeiro  und Sao -Paulo  seit 1962  in
Mailand  tätig  ist.In  'Tirol  stellte  Pl:attner

1962  im Kunistpa'villon  urbd 1964  im  Taxis-

palais  aus iund.schuf  die Wanidfreiken  der

Europakapelle  ('1964)  in Schönberg.

,,Plattner  h'at sich 'im Kuliurfütrieb  und

Kunsthartdel  e'inen Namen  gemacht,  als fi-

giirliföe  Dars;ellurrg  verpönt  iurbd na*iei-

lig war':  sagte ,,Hausherr"  NorThert  Strolz

in seifier  Ansprache.  Der  :gespannte  Stnick

Jer  Kohturen  entspreche  dem  Spannunigs-

komrast  zwischten  Figur  und  leerem  Raum.

Plattners  Meryschen sföd  un.terwegs  urbd ah-
re Bescimmurrg  föt  uinibekanint':  meinte
Strolz.  -

Bei de.r Ausstellunggröffn.urig  Waren  De-

ben  einer  böträchfüichen  Anzahl  Kunst-

imeressierter  aufö Dr.  Gert  Amanin,  eincr

der Initiatoren  von  ,,Prisma  Larbdeck':  Dr.

Lanser,  StR Kurt  Leitl  urbd GR  'Heinich

Umerhiuber  als Vertreter  der Stadtgemein-

&e dabei.  Das  Doppelquartett  uinter  Leitiung

von  Hans  Parth  sang heimische  urpd ibrasi-

lianische  Lieder.

Bei  der  Ausstel1ungseröffnung  in  Innis-

füuck  war  Plattrner  eine hohe  Auszei*nwg

zuteil  geworden:  durch  LHStV  Dr.  Fritz

Prioc  'örhielt-er  da.s Ehrenzeidxen  fiir  Wis-
sensföaft  unid Kunst  der  Republik  Oster-

reich iifürreicht.  . O.  P.

Erstes
Schloßkonzert
Wiener  Schuberlquarlett  musizierte

Beefhoven,  Schuberl  und  Smefana

Das Kulturüeferat  der StadtLarnde*  hat-

te  für  das  diesjälipige  erste  Kon:ert  auP

Sdiloß  Landeck  Jas  Wiener  Schubertquar-

tett  verpfli*bet  und  setzte  mit  dies'em Kory-

zert  eiiie im Vorjahir  fügorpnerye,  durffi  die

Qualität  der Besetzung  wie .&urch iaie At-

mosphäre  &er Ortli*keit  gleichermaßen  at-

traktive  Serie fort.  Eirne gewisse Sd'iwierig-

keit  bedeutet  für  die  Ei'nsembles  .siets  idas

Einhören  in aie Akustiik  der igotischen  Ge-
wölbe,  und  so begegnete  man  aiuch in Beet-

liovens  Komplimentierquartett  G-Dur,  op.

18,2  noch einem auf große  Säle angelegten,

voHton.igen  Spiel, eiinem  nahezu  massiiven

Klangbild  bei  rpur  geniniger  Transparerpz,

i&as der an  Haydn  un.d Mozart  geschuiten

Quartettkunst  des friiöen  Beethoven  ruicht

ganz ge.recht  zu werden  vermocfüte.

Aniders-idas  herrlid'ie  a-Moll  Streia'iquar-

'tett  op. 29 von  Fränz-  S*ubert,  dessen. ele-

gische Welt  Florian  Zwieauer  bereitö  ffn den

Einleitungsakten  des ersten Sabzes bezwiri-

gend besd'iwor.  Der  oEertonreichere  Klarug

seiryes Instrumentes  ui'd  d'ie  Askese  seinös

Spiels  ppofilierten  hier  &ie erte Geige,  wie

auch 'insgesamt  &er spözifische  Gesarmklarbg

'der  Vereirpigung  von  -diieser Diiskantt»eto-

nung  ):iestimmt  wunde.  Hell  und  liet»lich  ge-

Mutlerberalung

Die  Abhallung  der  -Mullerberalung  im

Gesundheßtsamt  Landeck  findet  von

nun  an nicht  wie  üblich  am Monfag,

sondern  jeden  Donnerstag  von  14.30

bis  17.00  Uhr  stall.

lanig ider 2:,Satz  mit  dem au*  aus anderen

Werken  Sc&uberts  Toekanryten, .dem Meister

ans Herz  gewäd'isenen  Liedthema.  Hier  u.

eben.so im  absföließenJen  Smetanaquartett

ersd'iien  uns allerdings  'bei sauberer  Intona-

tion  Harmonisföes  oft  nid'i«  genügen.d  auS-

gelotet  (Sepcakkordel)  die  StimmfüLrung
zu vorrangig  bead'itet.  '

Friedrich  Smetanas  Quartett  in  e-Moll

(,,Aus  meinem  Leben")  ist ibekenrntniishafte

Musik, der begeisterrbde  S*wqxrbg  der Ju-
gend, glü*lid"ie  Sburpden,  aber  aud'i  Leid

und &ie sohwere Bürde  von  .Smetan'as  Ge-

schi*  farnden  darin  ihren  Niederschlag.  Die

dafferenzDerte Beharrdlung  ailer  -Instru-

mentalparts riiacte idas solistisd'ie Vermögen
aller  Spieler  'ins beste Lid'it,  Viel  Anerken-

nung  fiir  Florian  Zwieauer,  Erich  S*agerl,

Thomas  Riebl  unid Rudolf  Leopolid,  &ie mit

besoi'derem  Enigagement  jedem  Werke  dien-

Öslerr. Roles Kreui - Orlssfelle
Nauders Allpüpiersümmlung

Die  Or-tsstelle  Naud.ers  des Osterr.  Roten

Kreuzes führt  am Samstag, 3. Juli 1976 iin
der Zeit  von  13 - 17 Uhr  in iden Gemein-

den Nauiders  urbd Pfuruds  eine  Akpapier-

sammltung  durch. Sie wer.derb  gebeten,  das

Papier  gföünaelt  am Straßenranid  bereitzu-

stellen.  Der  Betrag  wird  fiir  die Beschaf-

fung  eines  Fur»kgerätes  für  idie  Ortsstelle
Navders  verwer»det,

Ferienpltme in
Kindereröolungstieimen deS
gsferr. Rolen Kreuxes

Derzejt  sind ini  den Kirhdererho1ungshei-

men des Osterr.  Roten  Kreuzes  (Landesver-

band  Tirol)  -St. Paul  i. 'Lavanttal  (nür  I.

Turrpus  14. 7. - 9. 8. 1976)  Navis,  Radfel'd,

Erbg - KarwemleI{rrur  mehr  II.  T'ffrrbus ab

10. 8.) Ferienpfüze  fiir  Knalben  uid  Mäd-

chen im Alter  von  6 -13 Jahren frei.
Anmeldungen  initeiiessierter  Eltern  nimmt

das Osterr.  Rote  Kreuz,  Bez'irksstelle  Lanid-
eck, entgegen.-
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Fiir  die alte Frau,  'die hundert  Kilogramm
Kohlen  zum halben  Preis fö einer  Aktion
bekommen  hat,  ist aer Kirchtag  ein Tag
wie  jeder  andöre  audi,

Sie lebt saSt Jahrerb  stiil  unid zurüdtgezogen
in ihrer  Meineri  Wohpurbg.  .

Sie bes*äftigt  sich viel  mit  Stiacereien für'
die Mission,  und  sie spare sich viele  Bissen
vom  Mund  äb, bis sfü den Eafüe&indern  Zu
Weihnachten  etwas  kaufcn  ka.

Heute  kam  der Bürgermeistier-  zu ihr  in die
kleine  Wohnung.  Das kleine  Weiblein,  .die
alte Frau,  heißt  'Katharina.  Bei den Leuten
heißt  sie Kathl.  Im  Zuge  einer  sogenaruxter»

Süzialaktion  kam  sie zu.dieser  Ehrurbg.

Laut  eir»em  'Gemeinderatshes*1uß  werden

alle iüber ad'itzig Jahre alten Mitbürger  der
Gemeinde  mit  eine:r kleinen  ,,sozialfö  Auf-
me,rksamkeit  füda*t".  Der  Bürgermeister
kommt  persönlid'i  'und bricgt  ein  kleines
Cr:schenkpaket.  Der  Inhalt  bestieht  aus
einem  Sa&erl  Bonbons  und einem  Bild,
schön mit  einem  bunten  Rahrnen  gerahmt..
,,Weil  der  so eirt .guter  Merrsch ist':  he-
dankt  sie sich besföeiden  und zuvorkom-
mend.  Der  - Biirgerimeister  ging  wieder.

,,Weil.er  so ein guter  Mensc5 ist':  sagte sie
immer  wieder.  S'ie murmelit  glü*lich  vor
sich  hirb,  murmelte  gliia<li*  über  die
Ehrung.

Es fiel  ihr  schwer,  das  Bild anzufas3en.
Sie hielt  es in der Hand,  und.  sie las. Die
alte  Kathl  las.  Es  'ssrär sd'iwer,  den  Text
zu lesen.

Siie Mtte  unbad.inigt  fürie  Lesebri.l)e  ge-
brau*t.  Der  Biirgermeister  hätte  ihr  zum
Narmenstag  eine Lesobrille  brirrgen  sollen.

,,ver  treuen Katbarina  für lang-
jabrige und eifrige Pflicbterfüllung
zum  80: Geburtstag."

Sie hatte  larbg.e gebrauföt,  um füese Schrift
zu enitziffern.  Die  Untersd"iriften  des Biir-
germeisteüs  uni& :aer Gemeinderffte  konnte
sie ni*t  mehrentziffern.  Sie sdfüef  iiber-
glü*Äich  wegen  der hohen  Ehrurrg,  die ihr
zuteil  geworden  war,  iiber  &en  Tisfö  ge-
beugt  ein.

So  fand  man  sie einige  aTage später.  Am
Kira'itag  selbst  war  es niait möglifö,  daß
jemand  üus  dem Dorf  an sie gedaffit  Mtte.
Alle  hatten  viel  zu cun.

Der  Kirchiiaig  selb'st war  ein strwhlenid  schö-
ner-  Späthefösttag.  Einen  golföen  Tmg
nannterb  die  Leute  einen  ,,Bilderbua'itag":
Von  allen  Bergspitzen  herunter  leuchtete
der  Neuschnee  im Schein  der ersten  Mor-
gensonne,  no*  lange  hevor  herunten  im

Tal  die-Sönne'  sföien.

Rings  um  dias Dorf  lag  öi-n wundervoller
Friede.-Man  miißte  fast Angst  haben  um
eine söld'ie Ruhe.  Es könffite  saiqh 'jeden  Au-

enbljck  etwffis änaern. Aber  es gesaiah
nichts. Den 2a1ten Brauch, am Morgeri des
Kirc%tages  vom Schießpfüz  herunter  die
Böller krachen Z!1 lassen, hatte  man  aufge-
geben.  Seitdem  läuteten  nur  mehr,  crbd
zwar  um punkt  sed'is Uhr,  'die Glo&en.

Zum  Hoföamt  um rbeun  Uhr  strömterb  alt

beleuditete  Kird'ie.  Iie-  Orgel  dföhnte  a'üI
ganz rnächtig,  wie  es nur wenige  Male  im

Jahr geschah; zur  Mette  absim- Glozia, am
Karsarristag  zur,  -Auferstföungsfeier  urid  zu

Maria Himp e$hrt,  einem fest1ic2"i gelobberb

der  Or'ganist  so kräftig  mit  Händen  und
Füßen  auf der Orgei  herum,  .daß den Leu-
en darot»  tam  feierlia'i  z.umute  wurde.Die

Kirchtagspredigt  han&elte wie je&es Jahr
vom  Leben unJ Ster)3n  &er heiligen Katha-
rina.  Die  Leute  kannterN  die. Geschichte  fast
auswenidig.  Sie laus*ten  dennod'i  mit  im-
mer gleicher  Inbrunst.  Viele  Frauen  waren
zu Hause.geblieben.  Sie wÄren  in  'der Frfüh-
rnesse gewesen  odör.gingen  überhaupt  nidit
in  die Messe.  An einem  solchen  Festtag
mußten  sie doch ein besonders  festlid'ies  Es-
sen zubeüeiten.  Das  crEoraert  viel  Zeit.

Die  Frauen  s*witzen  hinter  den Herden.
Am  Jeid'i'temen  hatten  es die fflt  aen mo-
dernen  Küchen.  mit  den Elektroherden,  Ge-
s*iirrspiil3utomateB,  Einbaukiih1schrfö'ken

rud Duinstabz'ugshauben.  Sie  ma*ten  vdie

leichen  Mehl,speföen,  wie  sie tseit vielen Jah-
ren.  seit  ..nnv«rdenklichen"  Zeiterb.  ämmer
gemacht  wur&en.  Es girxl  dies idie Krapfen,
e'in Schmaizgeb;ick,  mit  eirper Mischung  aug
Birnen  urpd Moffi  gefiillt.  Eirp Kir*tag  oh-
rie Krapf'en  äst kein  Kirchtag!
In  den anderen  Orten  ist ein Kirchtag  oh-
ne  WirtshausrauFerei  nicht  denMar.  Bei
uns herrscht  'R'uhe und  Or&'ung.
Gegen  Mitternacht  ging  Otto  durai  füe
Hauptstraße  dss Ortes  uid  besah die S*au-
feryster  ider Geschäfte.  Es war  nifö»t vieHos

um diese Jahreszeit. 'Es war keine 'Sailson.
Er  m.erk'te, .daß den Leuteri  et'ias  fehlte,
wenn  s'ie nfl*t  die fremdcn  Gäste  .um sifö

atten,  wenn  sie si*  niiföt  eilfertig  um d'ie
Gäste  bemü&en  konnten.  E:9 war  ein flaues
Gefiihl.  so kam  ihm  vor.  das die Leute  ffri
der Zeit  außerhaTo  der Saison  ha:ben muß-
ten. wenn  'kein Gelid auf  das Komo  bei  ider
Raiffe3s'ei'kasse  eingezahlt  wuüde.  tm Som-
mer,  da war  es garyz anders.  Da  war  Leben
urbd Tre3ben  irii unserem  sföörpen Ort.  Wenn

,,Sprücbe und Verse  aus äen Alpen

mit vielen farbigen Bildern."
Als  Titelbild  hätten  &ie Heravsgeber  offen-
bar einen  Ausschnitt  avs eir»em  Votivbild

ewählt,  auf  Jem  'die  heiliige  Katharina  so-
eben gerädert  wuride.  Darunter,war  ein fiir
ihn idurch das Schaiufenister  nicht  les'barer
Spru6.  Er konnte  nur  so viel  sehen, idaß

die 'beliebte Heilige  mit  einer  Jungfrau  'gnd

rr»enhang  gföracht  wuü&e.  Morgen  wiinde  er
sicFi das Buch kaufeö.  besa'iloß  er.
Au*  nföm  er sich vor,  in der Heiligenle-
geride  un<er dem  'Datum  25. November,  al-
so urpter .,Kathariina".  nad'izulesen.
Beim  Kirchtaigmahl  wurden  alle Leute  satt.
In derb meisten  Hfüsern  gab es Nudelsqppe
mit  Wiir.steln  darin.  idanrp  Wiener  .Schniit-
zel,obwohl  man.die  Wiener  riifö't  mochte,
o'der.S*weinsbraten  mit  Reis.  und dann
nofö  Krapfen.  Die.  sügenannten  ,,Besseren'
das waren  nach Arisi*t  der Dorfbewohner
d;ie Hoteliers,  .di  Gest.Mftsleute  urbd einige
Fremderffieiminhaber.  cranken  Weißwein
zum  Essen. Auch  &ie geis.tnge Elite.des  Dor-
fes trank  Weißweiri.  Da;s wußte  Otto.  weil

er 'im vergangenen  Jahr zum  Kiraitag  öeim
Pfarrer  eingelade;n war  urbd ein Jahr vor-
her 'beim Vo1kssd'iuidirektor.  Der  hatte  ida-

mals gesagt, auch der Haupbschu1dir4tor
trinke  Weißwein,

Die  anderen  Leute  tramken  Bie'r.-Friiher  ha-
'be man  selbstgemaföten  Preiselbeersaft  zum
Esseni gelöffelt.  Nod'i  [füöer  habe man  zum
Essen am Kirchtag  meist  iiberhaupt  nichts
FliissAges zu sid'n genommerh.  Nun,  zu den
Krapfen  korhnte  man Magermilch  trinken.
Das verstieß  &urd'iaus  nicht  gegen die guten
Sitteri.

Fortsetzung  rbächste Nummer
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Pettneuer  Mehrzwec,khalle  wird
feierlich  eröffnet
Aus  dem  Veranstallungsprogramm:

Chiemgauer  Volksbühne  mil  Schauspie-

lern  des ,,Komödiensladls"  - Wer  tst

der  stärkste  Mann  des  Bezirkes!  -l' Kon-

zert  der  ,,KernpBuarn"

In  Pettneu  hat  man  si*  'bisher  &arauf

verlassen, :daß die Z<kjaft  des Arlbengs
auch für  den nföegelegenerb  Qrt  ein paar

Brosamen  abwirft,  und  man  ist  4abei  garrz
gut  gefahren.  Garpz einFad'i,  weil  &ie hohen

Kosten  fiir  öfferrtli*e  Inivesbitiionen  wegfie-

)en und  die Belegung  der gewepblichen  urbd

pnivaten  Betten  relativ  gut  war.

Da  man  aber  ohne  eirb eiigenes Profil,  o'h-

ne  eine  frerodenyerk'ehrspo1iitisd'fe  Eigen-

stärxMgkeit  auf .die Dauer  Thur ,,S*Thafzim-

mer"  des Arlibergs  hleii):it,  hat man :'war

schon längst  erkarbnt,  afür  man  konnte  sidx

:nie  recht  einig  weüden,  wiö" &ieises Profil

au:ssehen,  soll. Zu derb großeni  Plföen  der

Gemejrhde  kam  nun  eine priivate  Initiiacive,

die. zuröiidest  für  das  Siam;zertal  beispiel-

los ist -  Jer  Bau  einer  Terrni+  un.d Ver-

anstalburpgshalle.

Der  Reitstallbesiitzer  Geor.g Gföbner  h'at

sie yerwirklicht.

Die  rreue Halle  präsemiert  si*  in groß-

zügigen  Ausmaßerb:  Lärrge  37 m, Höhe  8 m,

Breite  18 m.' Der  Bo&en,  ader urspfünglia'i
mit  eiinefö  Gummi-B'itumerbgernisfö  ausge-

stattet  war,  ist r»un rbod'i rcit  einem  peuar-

tigec  Belag  verbessert  wop&eii,  . der  an

Leserzuschriften
Yerleurndung

" Eine'Frau  war bei mir  und bracbte fol-
gende  Zeilen,  die recbt  aeutlicb  zum  Aus-

druck bringen, daß sie Schwierigheiten mit

ibren Mitmertscben bat. Der Jammer, aer
daraus  spricbt,  ist'so  alt  wie  die  Menscb-

beit.  Wenn  marx sicb mitteilen  kann,  wirkt

dies immer  linderAd,  und  es soll  bier  nicbt

untersucbtmerden,  imaietueit  aie Scbreibe-

rin  vielleicbt  selbst  an  diesür  zwiscbm-

menscblicben  »isere  scbuld  bat.

S.ie sd'ipeibt:

Warum  sollen  si*  jene  Mensföerr,  Idße

sidi  vielleiait  üia'it  so reföbfertigen  können,

von  den Lfüten  in Dre*  tnd  Schmutz  her-

umziehen  lassen, wenn  er vielleidht  einmal

einen  Fehler  igemacht  iat.  Wer  hat  idas

Recht,  über  andere  zu urteilen,  unid gerade

solaie  am meisten,  diie iffi die Kirche  gehen

unid iiber  andere  herfallen  und  jahrzehnte-

lang  in Haß  iund Mißgunst  ohne 'Ursa*e

gegen den Nä*sten  sind, weil  er vieliei*t

einen  anderen  Charakter  hat?  EIS heißt:  Ver-

söhne  &i*  zuerst  mit  deinem  Bruder  urud

dann  komm  urfö'opf'e're  &eine  Gaben.  War-

um soll sich ein  sold'ier  Me'nsch, ider  si*

nicht  so zu wehren  weiß,  wo  pY geht und

isteht iiberall  von  der Umgebung  ölöd  ari-
sprechen  lassen, vor  lauter  Haß  urpd Nejd.

Schließlich  hat joder  Mensch  da's Red'it  zu
lefün,  und  nicht  +ön  &en Neberen.schen

s'oiang traktiert  unid seggiert  zu werden,  bfö

er machtlos  wind.  Zurn  Beispiel  ein sol*er

Menisch, der sein Leben  an):ieitsam  .urbd e&-

liai  durfögekämpfthat.  Niemarbd  hat iaas

Reföt,  über  diesen  herumzutrampeln.  Es

heißt,  leben urnd leberf lassen.  Wo  ):ileibt

denn die Nä*stenliebe?  Das  -hat mit  Ver-

antwortung  zu ti»n. Jeder  kehre  vor  seiner
Tiir.  Und  sföließli*  ist jeder  seToer Herr-

sdxeir übfer sein VerFahren.  Wer  ast ohrie

Fehler,  &er w.erFe den ersten  Stein  auf  ihni

Was  ist.denn.iru  .heutiger  Zeit  eigendidx  noch
maßgebönid?

Eirie  ande«  Leserin  s*reibt:

Das Bi.d.aif  Jer  Titelseite  des Gemein-

det»lattes  Nr.  23 war  weder  arbstärudiij  nodi

saiön  und ebensowet'ig  zweckentspheföernd

fiir  den  ' Radsport.  Ich firiide, daß so etwas

aofö  das  Ergeffifö  einer.  völlig  irregeleite-

ten  Phantasie  3st. Es gibt  do*  'aufö in unt-

serer Zeit,  än ider Sex so übermäßig  groß

Nr.,27

geschrieben wird, noch 5unge Mä.dchen, iaie
sich ein  natiirliiches  Schamgefiihi  'bewahrt

haberu  una Sinn  habern  für  eine  *itaklich

schöne und  zweckmäßige  Bekleidurbg.  War-

um &ann  so etwas  Kißliches  und  Unnatiir-

iiches  darstellen?

Prau  Periföofer,  Zamri-erberg

ürger  Sehippel
Dramatische  Clualität,  Expression  und
Komödiantik  m glüÖklicher  Synfhese  in

Slernheims Stück., auigefü0rl vom Tiro-
ler  Landeslheater

Carl  Sternheföis  ,,Biirger  Schippel"  ent-

hfü,  e;pressionistisfö  adaptiert,  alle Pro-

blematik  zum  casus  Emporkömmlirug,  der

im Stiick  eiüe  Figur  öHidet, dae im Geist  :dör

Zeit  zu  einer  Kolossalgesbalt  sbilisiert  ist,

vorb  zeitweise  beärbgstigender  Dämorie,  in

.der Duellszene  wiederum  vor  dem Tad  za-

gen.d, ein Flöterispieler  iund Terior  von  Gra-

den,  der  vony 'der gutbürgerliföen  Ges'ell-

Achfung! Große Brandgeführ!
Das Rauchen  und  Hantieren  mit  Feuer

im Walde  und  -im freien  Gelände  'isf

strengstens  verbolen!

Denke  daran  und  sei achtsam!

Kundmaöhung

Auf  Grund  der  trockenen  Wilt«rung

ist die  Wasserversorgung  ernsthaft  ge-

fährdef.  Der  Wasserverbrauch  isl  daher

möglichst  emzuschränken.  Das Rasen-

sprengen  und  Autowaschen  isl ab so-

fort  verboten.  Zuwiderhandlungen  yer-

den  befüafl!

Der  Bürgermeister:  A.  Braun

sd"iaf't ob .seir»er rrnusikalffschen  Gaberi  5enö-

tigt  und s*ließlich  nad'i  dem  Erfolg  des

Sarrgeswettstreites  irptegriert  wird.  Die  Rol-

le des Saippel  war  einst  Albert  Bassermann.

zugedacht,  was  'für  füe Summe.der  Ansprü-

d'ie spri*t,  &ie an den Interpreten  herarb-

treten.

Man  glauibte  Walter  Skoitton  in 'der Rol-

le  Sd'iippels  .das unerhörte  Tempo,  den

Raptuis,  da er sozusageri  mit  ):iraföialer  Ge-

walt  iri der  bürgerlid'ien  GesellschaFt  um

Freunds*aft  eink'am,  man spiirte  :die seela-

schen VibrationenVdie  Explosivifü  des Cha-
rakters  zw  Situation,  und  dennoffi,  füe f(.i-

ner  differenzierte  Art,  &  .den  rlus.ikafli-

sd'ien Sdippel  hätte  ergeben  miiszn,  wollte

si&i  nicht  sbzeid'inen.  Die  Wanidlurtg  zum

Bünger  'indessen  erfo}gte  stoßweise,  mit  Ris-

sen uind Briichen  sozusagen,  wie  es dert In-

ientionen  des D'ichters  entsprieht.  Stafüdes-

dtirrkel,  Klassengeist  werden  von  Anfang  an

Sternheims  Stii*  angeprarygert,  mit.beißen-

der Satire  belegt,.doch  ist der AußenseDter

erst ,,oben':  ersaieint  ihm  das Zuerstgehaß-

'be in neuem  Li*t,  werden  fiir  ihn  das Biir-

gertum  urbd  qein  Lebenssbil  aas  letzdid'i
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Wahre, woffach zu streben lohnt, utd.das SpissSchippel  eben bewegt  empffögt.

'[olßer Krystoph  war  als GoMsied  Fa"r'ug unbefugt in Befrieb genom-
Hi*etiier  der Repräsentant.der  guten  Ge-  men und verunglückt
sellschaft,er  verbreitete  Vornehmheit,wahr-  19jähr3ge Peter Ottl aus Pfunds
te  Distanz  ini  privaten  Arugelegenheiten,  nahrn a)m 20. -6. den V€)r de)jn GaSthOF ,,Al-
hielt  auf  Kultur,  braföte  es aber  aufö  iiber  penros'e abgestellten PKW des- Bdwin
si&,  den sföwfüüigen  Sdiippel  als Quartett  Wachter auis Pfvnds ohne Jessen Wissen u.
mitglied  zu ,avisiererb  und  zum &hiuß  als  Obne einerH FiihrerS €heirD Zu ÖesÄtzen Än Be-
Mit  - Biir.ger auszuz»e4d'inen.  Thekla (Liane trl'eb- Er geriet i'n C!er Nähe 'deS SPisSer Ge-
yag,r)  ließ  in  förem  Spiel' diie Welt  meindehauses vermutiich wegen überhöhter
Freuds  erahffien.  eie erbliihte  absittsweisö  GeschwfödÄgkeÄt iiber den reC'ten Falr-
laszjv  erotisd'i,  qualifizfi.erte  ihre  Bewerber  5aHnrand Mnaus und 'StürZt!-) sich imehr-

IlHd  H31a 5d11iBßiid1  5piiy5Hy-J(;B  piiy@@Il malS ub.ers(b!ßentd, etwa 60 Meter iiber

nii  gespielt  VOn Doris Gol&neri blieb sffiat- Ottl urde ian das KH Zarns. eiangelnaefert

Stffinz
Gerhar.d  A. Matten  als Fürst.und,  jugerffa-

lidier  Bor»vivant  'wiirkte  in söinem Auftre-

-ten  alj Fiirst  riföt  tiberzeuge:rid,  auch als

VerfüLrer  Theklas  saiien  er eher har'mlos

'urbd ohne die erforderlidie  Espression.  Den

,Ansprud'4  von  ,,Biiüger  ScMppel" als eirber
Komödfö  red'itferbigten  injhrem  part'ielien

Rahmen  der Bud»druokeneibesitzer  'Arbdireas

Wolke  (Göttfried  G.  Dahlen)  und  der

fiirstliche  Beamte  Heinria'i  Krey  (Günther

Lieder),  dies sowohl  in 'ihrer  Beföehung  zu-

ein.arrder,  .da Wolke;  o!:iwohl  seLbst iiebend,
Krey  mit  Thekla  rzu verbirxlen  suffit,  wie

aiufö iri  ihrem  Auftreten,  &a sie ihffie Agen-

den forciert  betoncen,  Krey  -zudem  iiü  ider

Duellszene  virtuos  als  AngstMse  operierte.

Das Eüiseroble kornßletitierien .Hanspeter
DorudorfF, Hermann.  Ke*eis  uni4 7o1kmar

Seeböck als -Arzt,  iiilier  ötxl  Sd'i'uLtze. D'as
btaudföare  Biihnerrbild  stammte  'v6n Peter

'Mühler,"die  fö,sazerierung besorgte  Osw;ld

Fuchs. Mit  dieser  Auffiihrung  des Taroler

Lani&estheate'rs  ging  die Spielzeit  1975-76

':m EnJe,  wobei  ,,Biirger  Schippel"  einen

erfreulichen  kultirrellen  Schlußakzent  setzte.

H.  P.

Schönwies
Verkehrsunfall

Am  19.  6. bog  A.dolf  Praxmarer  aus

ils mit  seinem  Fahrrad  kurz  vor  ider

Tankstelle  ohrbe Zeichen  naffi  liirpks ab, Ru-

diLöbel  'ausHamhurg  hatte  mit  seiinemPkw

bereits  zum  überholen  arngemizt  fl. fuhr'auf
idas F:ahrrad  auf. Praxmaeer  erlitt  schwere
Kopfverletzungen.  a

Galtür

Verkehrsunfall auf der Simpftastraf5e
. Der  41jähriige  Alois  Kapavik  aüs  Inns-

bnu*  stieß am 20. 6. geg.en 1l-U.hr  50 mit

seirbem Motorr.ad  -  in 'Richtupg  Biielerhöihe

fahrend  -  bai Kilometer  14.380  irb einer

s4arfen-'Redxtskurve  gegen dön en'tigegen'-

kommernden PKW des Jugoslawen  Lazar

K5aini,  wohrihaft in  Rankweii.  Beim  Sturz
:wurde  Kapavik  uriibestirnmten  Grades  ver-
letzt.

Heupillen  brannfe

Am 24.  Junii brach im  Heupilien  des Fni-
dolin  PDg oberhalö  des Lettenweiihers  gegerb

23 TJhr  ein  Brarbd aus.  Brandursache  ast

vermctlifö  Heuse1bstentziirbdung.  Dies  kann

d.eshal):i angeniorThmen  wehder»+ weil  der
'&anidhend  iin ider Mitte  des Heusto*es  war.

.Der  Heupillen  wurde  verni*tet.AmBrand-

,plaii  waren  die Feuerwehren  Landedc  un.d
Sianz.

Flirsch
Alpinunfall

Der  Larbdecker  AdolF  Rimml  rutsdite  am

27. 6. bei einer  Bergtour  in der  :Nähe  der

Fritföütte  aus und  brach  si&  ein  Bein.  Nach

uod  eföem  Beamten  des GPK  Fiirsch  wuride

der Verletzte  rnit  einem  Hubschrauiber.dos

BMfI  in .&ie Unfallstation  des KH  Zarns
gebracht.

St. Anton
Arbeitsunfall

B'ei  Furbdierungsaföeiten  fiir  eine  Lei-

tupgsstiitze  stolperbe  der  jugoslawische

Gastaföeiter  Anto  S'tanic  am  25. 6. gegen

17 'Uhr  in Jer  Nähe  &er Antriebsmaschine

'einer Materiaiseilbahn  iiber  ein  Drahüseil.

'Um  iden Sturz  ahzufangen,  'hielt  er sich mit

der  rechten  Hand  am  lauf'enden  Zugseil

Fest. Dabei  geriet  er in &ie Seil-rolle,  wo-
durch  er an .&er Hand  schwer.e Verletzun-
gen erliitt.

Beim  Vepfüssen  des St.hwimmbades  wur-

de  er  von  Eri*  Schwöiger,  16,  Thomas

Haidirrger,  12 urud Herbert  Kössler,  15,  fü-

ob.achtet.  Während  Sd'iweiger  'sofort  'vom

näd'isten  Telefon  aus die Gerjdaerie  ver-

,ständigte,  folgten  Haidinger  unid-  Kössler

dem  Täter  in  . arbgbmessener  Enfferriurug

&urd'i'idefü  Wald  urpd ließen  sich brotz  sei'ner

Drohungen 4idit  eirischüchtern.  Die Gen-
darmerie  mußte  afüo niur die :füiden  S&ii-

ler suchen, um in die Nähe  ides Einbrediers

zu komrffen.  So gestföah es aufö.  Die  Gen-

darmerie konnite H.erburger  in eainern  Ver-
ste*  festnehmen,  als er.gerade  beim  Geld-

zählen  war.  Er war  bei ftinfhundert  S*il-

.liing angekommen,  von  da än überruahmen
die Beamten  &as Zählen.

Als  Belohnuryg  erhielten  idie  Burschen

Jahres-Freikarten  fiir  das Schwimmbad.

Perfuchsberg
Brand  eines  Heupillens

Am  26, 6, um 00.30  Uhr  braa'i.im  Heih

piller»  des  Hermann  Krautschneider  iin'

,,Gabls  Lanide"  in Perfudisberg  ein Bran.d

auls, idqrch  den aer  Pil'len  uiid  das darin'  ge-

lagerte  Heu  verrbifötet  wunden.  Der  Brand

wurde  von 3 Ziigen  der Lanidecker  Feuer-

wehr  bekämpft  unid um 2 Uhr  lpkalisiert.

Da &as Heu  erst in. den letztaen Tagen  öifüge-

bracht  worden  war,  nahm  msn  .uüspriinglich

Brandstiftung  an.  wlie  diie Gendarmerie

mitteilt,  handelt  es sich a):ier wahrscheiilidx
&och um ;ine  Selibstent*ürtdung.

See
Waldbrand

-Am 28. Jurpi brach gegen  16 Uhr  im
Kirchwald,  ungeführ  300 Meter  süd&h  ides

Weilers  Schu'sterham'  ein  Waiärxl  aus,

.der in dem steilen  unJ  sehr trockeneri  Ge-

lätxde rasfö  um siich gtiff.  Der  Brand  wur

drei Ziigen  urud 'zwei  Tankwagen  und  aer

Feuerwehr  Kapp'l  bekämpft  uod gegen  19
Uhr  30 lokaliisiert.

Das Feuer hatte  sidx  aiuf ffinigef;ihr  ein

Helotar  ausgedehnc.  Brarbdursache  ist  wahr-

schcin:lich  efö am Vonaibend  'in idiesem Wa!d

antziinidetes Herz-Je3u-Feuie#.

Personen  kamen  während  aer Löschiarbei-
terb niicht  zu  Schaden.

Schüler  als De4ekflve

Ni6t  mit der -Aufmerksumkeit urbd  Poli't  Stamtisch
schrbellen  AufFas'smngsga):ie  von  drei  jungen

St. p,  tonel,,  H a'tte der ,einsch  lü.g.ig vorb  e-  Dfü jurbge Göneration in der SPO Landi-
strafte Helmut Herburger aus Frtstanz ge- 'Ö'! Y,'! 'a+" ',r" K.,a ' Renner In'sf'fuc ver-

b.ad 'e-ifö-cht:;ß';;. ra;.sena. m;ch;em ;;  ge;en  Ftau '-  Schoo Parfn'er"- reEer"'eren Doris
19 'Cjhr  däs Fenster  zum  Kassaraum-auffge-  L'n"se' -Aifmu' Greiter.
brocfüen hatte, stahl J,aus.diesem 1;18C). -  (Arbeitskreis für Emanzipataon unid P@rt-

Schilling Münzgeid,'ein.Radiao ui»d verschie- -netsc%4ft, Innsbru&)..'Mittwoch, a;'. 7. 76i
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Verlautbarung
Bei der Stadtgemeirnde  Landeck  wird  ein

Apbeiter eingestellt, Höchstalter 30 Jahrea.
Bewerber  mit  l'iaixdwerklicher  'AusbiI&ung

weraen bevorzugt.  Voistellung  beim Stadt-

bauamt  Landeck  erwünscht.

DasAF5eiiS0miinfOFlmefi
AusIänderbeschäfligung!'

Erlöschen  der

Beschäffigungsbewilligung.

Gemäß S.7, Abs. 6 des AuslBG., BGBl.
218/'75  verlieren  BeschKf€igungsbewilligun-
gcn nicht  nur  mit  Zeitablauf,  sorndern auch

mit  aer tatsächlichen  Beendiguixg.der  'bewal-

ligten  Besdfütigurrg  -  aiusgenommen  der

Fall aes S 6, Abs. 2 -  ibre Gültigheit.  -Ur-
laub,  Karenzurlaiub,  aKrankheit  oider sonsti-

.ge das Beschäftigungsverhfünis  niicht unter-

brechende  Umstände  sind. nicht  als tatsäcl'i-

liche Beendigunig  zu betraföten.

§ ,6', MgS. 2.-

Eiixe kurzfristige  (bis Z?X e.iner Wocbe),
vpn.  ider Beschäftiguriggbewi1ligurbg  bez%-
licb beruflicber und örtlicber Bestimmurzg
abweicbende  Ver'zoer;'duny,  des- Ausfönders,

ist ohne neue Beschäftigun.gs):iewilligung  er-

laubt.  Bei einer  Verwendurng  über  eine.Wo-

,che hinausbenötigt  der An),eitgeber  fiir  die

katfenfliche  öemöinderalssilzung  am

8. Juli  1976.

en ArLieitsplatz.  oder  ider  I-nhaber  des Be-

triefüs,  bei deü'r.der  Auslän&er  beschättjgt

wirid,  für  iesen'qine  Beschäftiigunigsbewi1li

gung,  anderen[alls  eine unerlaubte  Beschäf-

tigunig  vorliegt.

NS.:  Das  Arbeitsamt  weist  n6chma1s

h6flichst  darauf  hin.  daßidie  Betriebe

verpfüchtet  sind, das Aussche3den  eines

Ausländers  ur»verziiglicli  .dem  Arbeits-

amt  zu melden.

Auf  mehrmaligen  Wunsfö  -wird  der Ab-

lauf  ider  Bestföäftigurugsbewi11igung  zur

nochmaligen  'Iryformatioi'i  wieder  gegeben.

Ihr  Apbeitsamt

Heimatbühne  Pians

.Mitg1i6d  des tanidesveföarpd'es  Tiroler

Volkst+iihnen

Einladung  zur  Theateraufführung

Thomas  auf  der  Himmelsfeifer

in St. Arbton  a. A. - Arlbergsaal

Freitag, 2. Juli, iuh'i 20.30  Uhr

im Vereinshaus  Piians

Sonntag,  4. Juli, um 20 Uhr

Kartenvorverkauf  TeI.  05442-2014

Gasthof  Alpenhof.

Um  zahlreichen  B'esuchbittet  die

Heimatbühne  Pians

Hohes  Alter
Landeck:

Frari  Rosa Straisser, Lötz-weg  19, feierte

am 27. fünii den 83. Geburtstao.- tl

Wiltschko  Anna  geb. Gurschler,  vollen-

dete an'i 23. Jun.i för 80. Lebensjahr.

Kappl:

Al1'l  29. Juni  vollen.dete  Frau Auguste

Gstrein,'  Gffü11iaus.33,  das 82. Lebeiisjahr.

Wir  grabulieren!

Todesfälle
Galfür:

Frau  Heümine  Pfeifer  geLi. Tapchler  ver-

starb a+'n 28. Jui'i  1976 im Alter  von 39

Jahren.

St. Anfon:

Erith  Qenewein  starb am 28. Juiti  1976

'im Alter  von  49 Jahren.

Frau  Anna  Regensburger  geb. ,Federspiel

statüb am 29. -Jurui 1976 im Alter  von .66

Jahren.

Fundamt  Zams
2 Damenarmbänder,  1 Minirad,  Auto-

schliissel,  arbdere  Schlüssel, Geldbetrag,  ein

Rennrad.  '

Hund  am  Fundamt  abzunoleri
Am  29. 6. wurde  am Larbdecker  Fun.damt

üfü DackelaLigegeben.

Weifere  Fundgegenslände:

2 SdilüsselLiund,  einzel-ne Schliissel,  Hui'de-

rl'oppelleirye,  Aktemasche  mit  Inhalt.

Geburten
4. 6.: Geföapd - Silwia J%er urhd. Robert
Plangger,  Nauders;

5. 6.: Reto  - Siglinde  geb. Klot'z  und  Ro-

bert  Moüitz,'  Qauders;

-Martina  : Alberta  gfö. Schlatter  uixd Fer-

:&i.r»and Starjakob,  Grins;

6. 6. : Renate  - Friederike  geb. Halbeis  und

Gebhaid  Lenz,  Ischgl;

7. 6.: Gebhard  : Irmgard  geb. Strolz  und

Gofüried  geiskopf,'Pians;

Huberta - Veroniika geb. ZangerI und Jo-
liann  Zangerl,  Strerpgen;

Ger.d - Ai»na geb. Juen urbd Josef Juen,
Kappl,  Holdernacli;

Gabriel  - M,irgarethe  geb. Wolfarter  und

Stefan  Geiger,  Fiss;

8. 6'.:, Karir»a  - Sophie  geb. Streitberger  u.

Hans  Peter  Sailer,  Lanldeck;

Cfüuföia  - Elfriede  geb. Wirbkler  und  Franz

Landerer,  Lan.deck;,

9. 6.: Simo'iy - Marianne geb. Ru'etz un.& Jo-
hann  Seifert,  Larbdeck;

10. 6.;.E1ke.-  Gemaud  gdb. Kölbl  und  Ro-

bert  Orliich,  Landedc;

Gabriele  - Margarete  geb. Doujak  un.d Al-

fred Juen, Strengen;

12. 6.: Beate - Gerida geö. Folie  urbd Hu-

bert  Ludiner,  Landeck;

Gerhaüd  - Isoide  geb. Kummer  und Peper

Sch'warz,  Lan&eck;

Verorrika  - Hilde  geb. Lettenbichler.u.  Karl

Holzkrbecht,  Pettneu;

13, 6.: Cl:au&ia  - S'iegliixde  geb. Zanigerle  u.

Gebhard  Mathies,  Pettieu;

15, 6.: Christian  - Gertraud  geLi. Geiger  u.

Robert  Aclierrrainer,  Fass; -j

16. 6.: Margarethe  - Margareta  geb. Ha-

serbhiittl rirrd HerLiept Juen, Strengen;

Martiü  = Agnes  ge:b, Ladner  urnd Peter  Wie-

demann,  St. Anton';

l7. 6.: Mario  - Lydia'  geb. Thöi'i  u. Frie&-

r'ifö-Seidr»er,  Tösens;

.18. 6.:Martina  - Rosa.geib.  Grissemann  ri.

41bert Tscha$lener,  Ka,ppl-Holdernach;

Christian - Maria geb. Juen urbd Walter
Knoll,  Kappl-Holdernach;

19, 6.{ Christiap  - Cliristine  geb. Auer  ri.

Nikolaus  'iYellschellet-,  Landeck;  ,

Mat.hias - Helehe  ge'b. Gaim  und'Alois  E'i-
terer,  Kaunerberg;

2(I 6.i2(X 6.i  Marbuela  - Mahoit  oeb. Schlieteüz--7 .. ti  ti

auir  und  H?ibert  ßeer,  Stani;  '

21.-6.:  Tainara  - GaLi,riele geti.  Schwiiid-

sackl ffryd' Elmgr  Biber,  Lan&eck;

Günter  - Maria  gfö. Zangerl  iind:  An.dreas

Mark,  Galtür;

22. 6.: Hartwig  1 Veronika  geb. Senn.uid

Brh)ar.d  Zföger],  Strengen;  -"  a

23. 6.: Ricliard  - Maria  geLi. Pittl  und  Sieg-

fried  Gosch,  Tobaidill;  ,

25. 6.; Mario - Ani»a  geb. Rffdorfer  4nJ
Friedrich  Falcli,  To)'adiill.

Sfädlische  Müsikschule

- - Die Einschreibung für das Schuljahr  76-7'7

findet für Landecker Schulen am Donners-

tag, 8. Juli 1976, '
fiiP auswärtige Schulen am Freitag,  fön'

9. Juli jeweils von 17 bis 19 Uhr  in  Jer

Städt, Musikschule (Volksschule  Od, 2. St.),
Statt.

Xrzll.  Diensl:  (Nur bei wirklicher  Dringlichkeil)
von Samstag 7 Uhr früh bis Monfag  7 uhr früh
A. juli  1976:

Landeck-Zams-Pians:
Dr. Walfer  Frieden,  Landpck, Tel. 23 43

St. Anton-Peltneu:
Dr,Eichhorn,  St. An)on  394, Teil. 05446-2251

Kappl-See-ÖaIfür-lschgl:-
Dr. W. K6ck, Tel.' 0 54 45-:230

Xrzllicher  Sonn-  und Feier;agsdienxl  Im Oberen
Gericht

4. Ju1i1976:

HaupfdienSf:  Vorö Sams)ag '7 Uhr frQh bfs Mon-
lag 7 Uhr früh.

Dr. Alois Penz, Nauders 22i  Tel. ü 54 73-206

Ordinationsdiensf:  Samstag 7 Uhr bis 12 Uhr.
Dr. Alois Köhle, Ried 51, Tel. 0 54 72-276

Tierärnlicher  Sönnlagsdiensf:

4. fü1i1976:

Tzf. Fran4 %4ink1er, Landeck, Tel. 23 60

Sfadlapolheke  nur in dringendslen  Fällen
Tiwag-Sfördiensl  (Landeck-Zams)  Ruf 2210

Donnerslag,  8. Juli 1976:

Mutferberalung,  14-16  Uhr
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LANDECK:

5. öffentliche  Gemeinderatssitzung
Gleidi  dey Begiün  der 5. öffentlich.en  Ge-  a a a a

meinderatssitz6ng  brachte,  obwohl  der An-  a =

trzg  des Staidtrates  betrefEerbd  die Verwen-  a
dur»g des Gemein.dewappens  keineswegs.au-

ßeügewöhnlich  war,  eine 1fögere  Diskusion.

Das  Papier,  um  aas  es girrg,  war  jedofö  he-  ' a
reits  gödruckt.  Es handelt  sich um den  neu-

eii  Landeck-Fiihier  der  Leistungsgemean-

schaft. GR Mag. Hiochst%er bestätigte auf
die  Anfrage  von  VzBgm.  Spiß  etwas  co-

diert,  daß diö Broschiire  bereits  ,,in  Druck

se'i". Spiß  nannte.diese  Vorgaixgsweise  eine

,,verwegene  A'füfassuryg".  Der  Arrtrag,  ver-

bunden  damit  war  die Befreiung  von  ider

in solchen  Fällen  zu entrichtenden  Verwal-

tungsabgabe  'vonS  :ooo.-,  wurideletztend-

lich  jeidoch  einstiim:mig  anigenommen.

Die  Anbringung  eines  Schaukastens  fiir

Werner  Schrott,  Miinzhandel,  beimVere'ins-

hauis wuipde 'bewilligt, .&ie Jahrespacht mit
S 2000.  -  festgesetzt.

2 Studienbeihilfen  zu je S IOOO. -  wur-
den  ausgeworfen.  Die  Amräge  des  Bau-

urbd Was.sepausschusses  waren.  idie  Eiixrfü-

mung  von  Dienstbarkeiten,  eine  Garagenab-

löse und  eine Verkehrsregelvng.  Die  Gara-

ge ides Johann Traxl  in Perfuchsbeffg-Unter-
höfe  muß  abgerissen  wer:den,  da dies  auf-

grun.d  .der  neuen  Situiierung  der  Gei):iäude

nadi  dem Brarbd  einfach  notwenidig  ist.

Durch  diese Maßnahme  wird  ein Umkehr-

platz  gescl'iaffen  unid auch  das Ortsbil.d  we-

sentlidi  verbegsert  -  ja, GR  Scherl  meinte,

daß durch  den  Ab'bruch  erst oin  'solches ge-

sch'affen  weüde.  DieAblösesumme  'von  Schil-

iing  35.000.  -  erschien  mandhen  Maml-ata-

ren  zu  hoch.  StR.  Leitl  sprach  von  einem

,,Superpreis': Vz%m.  Belirba forderte fiir
solche  Abfösen  ein Sachvehständigengutach-

ten,  &as  als  Verhan&lungsbasis  herangezo-

gen weüden  könne,  Biirgermeister  Briaun  ver-

wies  "auf  den  Stadtb'autneister  Jer  seTost

gerichtilich  hielejdeter  Sach-verständiger  -sei,

rinid schließlich  wurde  der  Aitrag  mit  einer

Gegenstin'ime  (StR.  Leitl).angerbommen,

Ein  Hinweissdiiid  ,,Sackgaqse"  für  den

-hföteren  Lötzweg  wurde  einstimmig  gebil-

ligt,  uind  auch  das Ansuchen-  dles Herrn  Ing.

Kaiser,  Leitenweg,  auf  Ir»ansprucbnahme

von  Gemeindegrund  (14 m") zwecks  Ver-

breiterung  seiner  Zufahrt  wundh  posi'tiv  be-

handelt.

Damit  kam  man  schon  zum  nächsten  Ta-

gesordnungsp'unikt:  Anträge  Jeis Altersheim-

ausschusses.

Bei der  Kiicheneinpichtung  war  eine Ko-

stenerhehunig  von  S 10.628.  -  zu beschlie-

ßen.  Grurbd  hiefiir  waren  Abweichungen

vori  deii  Planmaßen.

abzugshaufü  mit  Fettfangfilter  uid  Be-

leuchtun.g  wurde  ziu S 80.846.  -  an die Fa.

Tsc]iona  vergeberi.  Bei den KiibJanlagen  er-

hielt  die Fa. 'SX7a1ch (S252.341.82l  den  Auf-

trag,  die Position  E (Kahlschr*nike  fiir  In-

sassen)  wurde  1leu  ausges*rieben,  :da  idiie

ursprüngliche  Ausschre3bung  als  zu  iiberdi-

mensioniert  befunden  wuride.

Umer  AllfäMiges  füachte  als erster  Red-

ner Mag.  Hochsföger  2 Fragen:  Wanrr  von

Lan.decker  Seite  aus  '&ie  Voraussetzungen

für  die Tnibetiiebnahme  des Kfüwerkes  ge-

geben  seien,  ui»d was  man  l977  beziiglich

der Mülfüblagerung  zu tun  gedenke.

Bürgermeister  Braun  antwortete,  die Tech-

niker  rechneten  fiir  Herbst  1976.  er  selber

für  das Frühjahr  77 mit  dem  Aibschluß  der

hiefür  nötigen  Arbeiten.  Der  Fehler  liege

beim  Biirü  Passer,  das die  Plariung  (Sam-

melstrarbg,  Umerdiickerung  des Inn  etc.)  frii-

her  hätte  &urchf'ühren  miissen,  sagte  StiR.

Leitl.

Durch .&ie Mfütdepoixie sei ides öfterei

das gu'tnacli.barliche  Verhfürris  zu Zams  ge-

trüibt  woriden,  begani'  derBürgermeisber.den

Proble:mkreis  Müllablagerung.  Mit  31.  11.

1976  ist der Platz  in Zams  erschöpft.  Als

Zwisföenilösung,  bis  die Frage  der Müllbe-

seibigung  aut' Bezirksefüne  gelöst  ist,  miis-

se man  sich trotzdem  'noch mit  Zams  arran-

gieren.  (Genaueres  in  ider  nächsten  Ausgabe.

GR  Koch  bemän.gelte  das Fehlen  von  Be-

leuchtungskörperrr  in  &er  . Verbin.durbg

'Urichstraße-Fisföerstraßc.  GR Ing.  Dittrich

wies  darauf  hin,  daß  gemäß  TBO  auch

eine  Einfriedun'g  der  Genehmigungspflicht

unterliege.  Konkreter  Anlaß  war  die  Ein-

friedung  J'es Ha'u'ses  von  Herrn  Sturm  in

der  yerfüngerten  Urichstraße.  Schließlich

kam  rnan  noch  darauf.'&aß  die Fahrverbots-

tafel  in ider  gleichen  .Straße  falsch  aufge-

stellt  ist:  sie gehört  laut  Verfügung.der  BH

an &as Ende  des Marktgebfüudes.  Ing.  Ditt-

ridi  hatte  dieses Thema  aufigeworfen,  da er

meinte,  die Zufahrt  :z.um Tennisplatz  am

Wochenerbde  sei illegal.

Die  Anfüage  yon  StR.  Winkler  bez.  der

Böden  imAJtersheim  füamwortete  StRHol-

zer:  fiir  die  Zimmer  gibt  es Textilbeläge,

für Jiie Verkehrsfffichen  PVC  urbd fur  den

großen  Gemeinsföaftsraum  ein  Klebepar-

kett.

Dadurch  war  der  öffentliche  Teil  der  Sit-

zung  nach 2 Stunden  beenidet  urbd 'der Ge-

meiiiderat  'ibeFaßte  sich noch mit  Personail-

angelegenheiten.  O.P.

Förderung  des

Skiverbandes  durch  die

Gemeinden  Tirols
Der  Tiroler  Skiverbanid  ist im  Vorjför

an die Tiroler  Gemeinden  miit  :&er Bitte  um

Urnterstützung  herangetreten.  Diese  BKtte

ist  von  iden  meisten  T'iroler  Gemeiniden

aufö  erfiifü  worden.  Es ist  naheliegend,  idaß

man  in  Tirol  diiesen  Sportverband  unter-

stützt,  der  mit  seiner  umfangreichen  Tätig-

keit  aufö  gewaltiige  Wer):iung  betreibt.

Der  Skiverband  bittet  daher.&ie  Gemein-

den,  auch für  das  Verbanidsjahr  1976  &ie

Su):iver»tion  in  Höhe  von  S 1,  -  pro  Ein-

woihne:r  Zu bewilljgen  unid den Betrag  arif

das Konto  Nr.  636.811  bei der Raiffeisen-

zentralkas'se  zu  iifürweisen.  'Im  Vorjahr

sina  S 163.123,  -  eingeganigen.  Das  iderzei-

tige  Ergebnis  ist wenjger  erfreulich,  da bis-

lier  nur  1l  Tiroler  Gemeiniden  insgesamr

S 18.081.  -  an den Skiverband  üfürwiesen

hai):ien.

Die  Unterstiitziung  in den Bundeslfödern

Vorarlberg  und  Kärniten  von  versdije'denen

Instibutionen  ist  umfangreicher.  Die  Erfol-

ge der  Sportler  dieser  Bunideslänaer  bestäti-

gen dies auch.

Bisher  eingelaufene  Unterstüfzungsbe-

fräge  der  Tiroler  Gemeinden

Gemeinide  Asslinig-  S

Gemeii.&e  Wattens  S

Gemeföde  PfafFenhofen  S

Gemeinde  Holzigau  S

GemeinJe  Otz  S

Gemein.de  MayrhoFen  S

Gemeiiz&e  Firykenberg  S

Gemeinde B'uch/Jenbach S
Gemeind'e  Gaimtierg  S

Gemeinde  S t. Anton  S

Gemeinde  Kössten  S

2.200.-

1.ooo.-

300.-

368.-

1.ooo.-

3.200.-

1.296.-

100.-

617.-

5.000.-

3.000.-

GES  ,4  MT  SU  M  ME S18.081.-

Kein  taklvoller  Mensch  wird  fragen,

wie  man  die  erste  Million  gemacht  haf

Ein Mann  kommt  in die  beslen  Jahre,

wenn  die  gulen  vorüber  sind
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ONNTAG DIE FERNSEHWOCHE

FS 1

15.30  : Der  Dorfschullehrer  und  sein  Automobil

Spielfilm  (Frankreich,  1965)  Ab  '12, SW
Mit Robert Dh6ry, Colette  Brosset u. a. -  Regie:
Jean  l'Höte.  -  Ein  fianzösischer  Dorfschullehrei
verursacht  durch den Kauf eines Autos  unter sei-
nen Schülern  und deren Eltenl  elnige Verwirrung
und gerät zunehmend  In Schwierigkeiten,  bls sich
bei elner LaienspieIaufführung  alle Verwlcklupgen
lösen.  Der  Film  trifft  die  Atmosphäre  der  Zwi-
schenkriegszelt  überzeugend  und  ist  gut gespielt.

-Sympathlsche  FamilIenunterhaltung  (wh.).

17.00  Ttsrlexikon  -  Das  Känguruh

17.30  Wickie  und  die  starken  Männer  -  Wickie
geht  in die Luft  ' Kinder

17. 55  Betthupferl  -  Gärtner  Florian

18. 00  Seniorenclub
Als  Gast:  Kuti  Jaggberg.

18. 30  Spisl  mit

19. 00  Österreichbild  am  Sonntag

19.25  - Das  Wort,zum  Sonntagabend
Marrer  Hanslörg  Elchmayr:  Aulbrut.h.

19,30  Zeit  im Bild  I mit  Kultur

19. 50  Sport

20. 15  EI Hakim  -  Spielfilm  (BRD,  1957)  Ab  18

MIl  O. W. Fischer, Nadla Tlller  u. a. -  Regle:
Rolf Thiele.  -  Nach  dem  bekannten  Roman  von
John  Knittel  schlldert  dieser  Fllm  den  Aufstleg

' elnes' iungen  %ypters,  der  aich  aus  ärmllchen
- VerMltnlssen  dilrch  fachllches  Können  und
' Meinsohllchkelt  zu elnem  bekannten  Arzt  empor-

arbeltet.  Gesellschaftsfllm  In guter  Ptiotographle
und Darmellung.

22.05  Nachrk,hten  und Sport

FS 2

17. 15  Horizonte  (Wh.  vom  15.  6.)

18. 00  Spotlight

18.30  Am@rika  -  Der Sezessionskrieg
Am  '12. Aprll  1881 eröffnen  dle  8üdstaaten  daa
Feuer  auf  Fort Sumter.  Der  Bürgerkrleg  war aus-
gebrochen  Alistalr  Cooke  schlldert  in seiner In-
formatfüen  hlstorisühen  Senderelhe  den  Verlauf
de8  Kriegeä,  der  1865 mlt einer  Ni0derlagO'  der
füldstaaten  endete.

19.20  Pink  Panther

19.30  The  Munstsrs
Gruslcal-Relhe.

Pink  Campaign

Möglich:  Ab  14,  SW

20.00  Erizyklopädie

20.16  Servus  Amerika
Do*urnentatlon  von  Peter Pkker.

I.OO  Der Glorreiche  4. Juli

Zuaarnmenfassung  der aktuellen  Erelgnisse  anläß-
lich  des  200sten Jahrestages  der  Gründung  der
USA  (Clbernahme  eines  SatelIitenprogrammes).

22.00  Parnass  -  Literatur  des  Jahrt'iunderts
Jura  Soyfer

Jura Soyfer  der im Konzentratlonslager  starb, war
In den  dreißiger  Jahren  elner  der  begabtesten
österrek.hlschen  Schriftsteller.  8eine  kritischen
Theaterstücke  konnte  ei aus  politischen  Gründen
nur auf Kleltibühnen  zur Auffümung  bringen.  Heute
wird  Soyfer vor  allem  von  kommunistischen  Krel-
sen für  sich beansprucht,  seine  schriffstellerische
Bedeutung  Ist  allgemein  umstritten.

22.50  0hne  Maulkorb Die  60er  Jahre  (Wh.)

ARD
1!i.3(I  Re}aebekanntschaft.  Vergnügllcher  Spielfllm  (Deutsch-

land, 1943) Ab 12. -  17.45 u8A  200. Las Vegas.
20.1ß Tausend Clowns.  Ab 14.

ZDF
10.!I(I Dle  Kunst dea Mltlelda:  Bethanlen.  Von  JeanGlrau-

do*. Ab 14. -  18.ü(I Tagebuch.
20.15 Unlerm  Blrnbaum.  8pie1fi1m  (DDR,  1973) nach  einer

krlminallstlschen  Erzählung  «n  Theodor  Foiitane,  an-
gesledelt  In einem  meIsterhaflgeschlIderten  dÖrfll-
chen  Mll}eu.  Vorausslchtllah:  Ab  18.

4. 7. bis  10.  7. 1976

In Erlnnerung  an die früh verslorbene  ös!erreichisclie  Dichtetin  Ingeborg  Bachmann
brlngt FS 2 am Samstag  um 20.15 Uhr  Im Rahmen  der  Sendung  ,,Llterarlcum'  dle
l'erfllmung  ihrer  Erzählung  DA8 GEBELL (lm  Bild  811via Manas).

Der  Kommentar

Stille  Unterhaltung

llnser  Fernsehprogramm  jst  zwar
glücklicherweise  noch  nicht  gänzlich
amerikanisiert,  doch  scheint  man  an
verantwortlicher  Stelle  zu glauben,
nur  ,,actiorla,  sex  und  crime  wären
)ene  Kriterien,  die  den  Zuschauer
fesseln,  ihn  beim  Fernsehapparat
halten.  Unterhaltung,  auch  wenn  sie
gewaltfrei  /st,  mußa  in unseren  Brei-
ten immer  etwas  Lautes,  Grö1endes
an  s}ch  haben,  für  Zwischentöne
und  humorvolles  Schmunzeln
scheint  unsere  Unterhaltungsbran-
che  nicht  viel  übrig  zu haben.

Am  20.  Juni,  Sonntag  abends,
konnte  man  ein  Gegenbeispiel  se-
hen.  Der  finnische  Fernsehfilm  ,,Die
Eisenbahn"  schildeite  die  völlig  un-
spektaku1äre  Geschichte  des  Bau-
ernehepaares  Matti  und  Lisa,  das
entlegen  wohnt,  von den  Neuheiten
der  Zivilisation  immer  nur  zufällig
und  fallweise  hört.  Unerhörtes  trägt
sich  zu, erfährt  der  Bauer  Matti,  im
Nachbarort  so//  es  efne  Eisenbahn
geben,  die  auf  Schienen,  gänzlich
bhne  Pferde,  läuft  und  von Dampl
betrieben  wird.  DarrM  soll  man  so-
gar  bis  Helsiqki  kommen.  Er  kann  es
zwar  nicht  glauben,  aberals  wgar
der  Probst  und  seine  Frau  davon
erzählen  -  unbestrittene  Autoritä-
ten in der  Gemeinde  -,  /st  er über-
zeugt,  daß es das Wunderding  gibt
und  möchte  es sich  ansehen.

Köstlich,  wie es dem  Drehbuch-
autor  und  dem  Regisseur  gelingt,
den  Seelenkampf  dieses  braven
Ehepaares  ganz  zart  und  humorvoll
zu  schildern,  ohne  einmal  einen

Kommentar  abzugeben.  Die  Bauers-
leute  wollen  sich  nicht  als unw/s-
send  bloßstellen,  müsseä  also  für
ihre  Wanderung  zur  Eisenbahn  einäp
Vorwand  finden,  an  den  sie  auch
selber  glauben  können,  denn  s/e
sind  )a  ehrlich  und  schwen  sich
zu  lügen.  Lustig  ist  auch  der
,,Kampf"  zwischen  Matti  und  Lisa,

Jeder  der  beiden  versucht  se/n  Ge-
sicht  zu wahren  und  der  ,,Gegchei-
tere"  zu bleiben.

So  lange  ist  es  immerhin  noch
nicht  Mr,  daß  die Eisenbahn  auch
bei  uns  zum  erstenmal  fuhr  und
Gmßeltern  bzw.  Eltern  können  aller-
/e/ schrullige  Geschichten  berichten,

die  sich  in Jenen  ,,Pionier,tagen"  ZU-
getragen  haben,  wo sogar  der  Sfa-
tionsdiener  der  Eisenbahn  am uner-
hörten  Prestige  der  neuentdeckten
Maschinenwelt  mitnaschen  durfte.
Erstaunlich,  daß bei  uns  noch  nie-
mand  den  Unterha1tungswert  dieser
kleinen  Geschichten  entdeckt  hat.
Der  finnische  Film  )edenfa1ls  war
ge1ungene  FernsehunterhaItung.

Stephanie-  Waldert

Vorschau  mit  kritischer  Wertung,  Im  Auftrag  der-  österreichtschen

Bischofskonferenz,  erteilt  von  der  Katholischen  F'ernsahkommission.

I  = Sehenswerte  Sendungen.  o = Sendungen,  die  sk.h  voraussichtlk,h

zu  aeiner werterführen4en  Diskussion  eignan.  8W = Schwarzwetß-
sendungen.  -  Dte  Altersangaben  weisen  nur  auf  die  Elgnung  hin.



MONTAG  5. 7. DIENSTAG 6. 7.

FS 1 FS 1

10.30  Schfüg  12  in  London  -  Spielfilm  (Eng-

land  1960)  (Wh.)  Eher:  Erwachsene

Mit  Paul  Massle,  Cmistopher  Lee. -  Regle:  -Te-
rem.e  Fischer.  -  Dr. Jekyll,  ein unabhänglger  For-
acher,  macht  In  seinem  Londoner  Labor  recht
seltsame  Versuche.  Eines  Tages  verwandelt  er
sich  unter  Drogeneinfluß  in  einen  Mr.  Hyde  und
führt  als  solt.her  mehrere  Morde  aus.  Gruselfilm
mit  bildlföhen  und  inhaltlichen  St.heu1311chkeiten.

17!55  Be;thupfsrl  -  Gärtner  Florian  -

18.00  Im  Reicti  der  wilden  Tiere  -  EI Tigre  Il

18.26  Wir

18.50  Werbung  -  ORF  heuts

19.00  österreichbild

19.30  Zeit  im  Bild  1 init  Kultur  und  Sport

20.00  Sport  am  Montag

2L05  Die  Straßen  von  San'  Francisco  -  Tödli-

che  Nachbarschaft  .Ab  16

Johnny,  der  Sohn  dea  Gangsterkönigs  Murray
I Brennan  wird  entfümt.  Während  dle  Pollzel  noch

Spuren  und  Informatlonen  sk.htet,  machen  slch
Brennan  und  selne  Leute  bereits  auf  die  SuchÖ
nach  den  Kidnappern.

2t55  Nachrichten  und  Sport

22.00  Tour  de  France

FS 2

10.30  Wiener  Melodien  -  Spielfilm  (Österreich,

1947)  Ab  10,  SW

Mlt  Elfie  Mayerhofer,  Johannes  Heesters.  -  Regle:
Theo  Lingen  und  Hubert  Marischka.  -  Zwllllngs-
schwestern,  die  in  frühester  Kindheit  getrennt
wurden,  begegnen  einander  nach  Jahren  als Sän-
gerinnen  in  Wien  wieder.  AnsprüchsIos-heitere
VerweahsIungskomödie  der  Nachkriegszelt  (Wh.  v
s. 7. 1978).

17.55  Betthupferl  -  Gärtner  Florian

18.00  Don  Camillo  und  Peppona  -  Der  Hühner-

diebstahl  Ab  12,  SW,

Don_Camillo  nützt  wieder  eine  günstige  Gelegen
heit,  um seinen  Rivalen  Peppone  vor  der Bevölke-
rung  lächerlich  zu machen.

18.25  Wir

18.50  Werbung  -  ORF  heute

19.00  Österreichbild  -

19.30  Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur  und  Spürt   .-

20.00  Adamo  und  Co.  (WhJ

' 20:50  Unterwegs  -.Verkehrsmagazin  '

2L36  Diei  Leute  von  der  Shiloh-Ranah  -  Der  

feindlk.he  Nachbar  (Wh.)  Ab  14

22.35  Nachrichten  und  Spürt.

22.40  Tour  de  France

18.50  Werbung  -  ORF  heute

'19.00.  Forrnsn  im  Wasser

Berlcht  übei  die Küstenbewohner  8cho!t1ands,  die
hauptsät.hll.i.h  vom  Flschfang  und  Booösbau  leben. FS 2

19,30  Hiraizumi  s

Ein Berlcht  über  eine  kleine  Prlester-  und Bauern-
' 18.50  Werbung  -  ORF  heute

Il ltlu  l IIII  IN u I u l..l I u !.l  n  II  L1111111i51j1  tl  a Il a 11.5.

20.(X)  Die  Leute  von  deir  Shiloh-Ranch  -  Der'
a feindliche  Nachbar  Ab  14

Stacey  Gralngei  hat  sich'  in  Kathy,  die  Tochter
eines  benachbarten  Ranchers  verliebf.  Der  Vater
des  Mädchens,  desssn  Ranch  wesentlich  kleiner
als Shiloh  Isl  unternimmt  alles,  um diese  Verbin-
dung  zu hlntertrelben.

21.05  Welt  des  Buches

21.55  Zeit  im  Bild  2

22.26  Dreckiger  kleiner  Billy  -  Spielfilm  (USA,

1972)  Eher:  Erwachsene

Mit  Michael  J.  Pollard,  Dran  Harnilton.  -  Regie'
Stan  Dragotti.  -  Erstlingswerk,  das  den  Weg  des
amerikanlschen  Gangsters  Bllly  the  Kid  vom  Ju-
gendlk.hen  bis  zum  gefürchteten  Banditen  be-
schrelbt.  Oey  Film  gewinnt  zwar  elne  geWisse
Authentlzltät,'  doch  leldeö  er unter  der  mangelnder
osychologischen  Zek.tynunq  der  Figuren.

ARD

19.00  Concsrto  der  Natur  m

Dreiteil,ige  Dokumemation  über  die  Naturschön-
helten  Afrikas  und  Amerlkas.  Dey  erste  Teil  führl
durch  Nordamerlka  und  zeigt  die  berühmten  Na-
tionalparks  von Yellowstone  und im Grand  Canyon

19.30  Ksin  Moor  für  Regsnpfeifer  (Wh.)  SW

Ein  Fllmberlcht  von  R.  Lammers.

20.00  Freier Atem 7  Spielfilm  (Ungarn, 1973)
Etwa:  Ab  16,  SW

Mit  Ersz6bet  Kutvölgyl,  Gäbor  Nagy  u. a. -  Regle
Märta  Möszaros.  -  Eine  ungarische  Jung-Arbeite
rin verliebt  sich  in einen  Studenten,  der  slch  abea
den  Wünschen  seiner  bürgerllchen  Eltern  nlc+T
widersetzen  kann  und  sie  fallen.  läßt  Senslble
psyt.hologlsch  genaue  Studle  über  Klassengeger
sätze  in  der  soziallstlschen  Gesellschaff  (Wh.)

21.20  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

ARn
lll  flll  nla  Tanyarin  niei  harla  Qphula  deir  (»iiiiipl"  Ronh-

*"w ;cRtung;n-aFei ;:;s6f'1;u;g  -und-'T'ral;!ng 'dae; jä;zers.
2ü.15  Monitor.  Be+k.höe  zur  Zeit  -  21.45 Wird  Gesundhelt

unbezsplbar?  (2).  Oer  teu're  Bettenberg.

ZDF

t7.05  Mats-Peter  (1).  Voraussk.htlk.h  empfehlenswertei
schwedischei  Spielfilm  über  einen  kleinen  Buben,  dei
unter  der  Karriere  seiner  Eltern  leidet.  Klnder.

2ü.15  Der Künstlerstammtlsch.  -  21.üü  Dle  Nacht,  als  die
Marsmenschen  Amerika  angriffen.  llS-Femsehspiel.
das ein  Ereignls  aus  dem  Jahre  1938  behandelt,  wc

Q.unde7jtaqsen4e von _Mpn4chpn 43irch eln Hörq@_lc
18.30  Statlstlk  Im Medlenvarbund_  St.häfzen  von  Wahrschein

über  dle  Landung  au13erird1scher  Wesen  in  den  uS/

'-'--  Öch-Ü-e!tffin-'una-nrw'ffirfüng;we;!;n-.-'-'-;jj0-"'Q-u'ent!ff
Durward.  Kostümabenteuer.  -  19.30  Reklamatlonen.
Elne  umersuchung  von  Zeltaufwand  und  Belastung
der  Bürger  durch  allgemeine  Verwaltungsvorgänge

Ill  Älu)Äl  VerSe}Z{  wuraen.  in8r  AO  15.  -

ZDF
20.1!r  Freihelt  vor  dem  Wind.  Menschen  und  Boote  im  .

Mlffelmeer.  -  21.15  8o1veigs  Lled.  Finnischer  Fern  '
sehfilm,  dei  die Geschichte  eines  Mädchens  erzählt

, das  in_den,drell)iger  Jahren  irl  einem  ausgesproche
nen  Slum-Milleu  zur Welt  kommt.  Ab  tei.

18.3ü  Mosaik.  -  17.10  Die Geschichte  der  9ch111ahr1.  Alles
beherrschende  Technik

19.30  Flucht  nach  Nevada.  SplelTilm  (USA,  1948).  Bedeu-
tungsloser  Western  üblicher  Maahart.  Ab  14.  -  21.15
Bl1ckpunkte.  -  22A0  Aspekte.

17.65  Betthupfet

18.(X»  Papermoo
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FS 1 FS 1
' 10.30  South  Pacific  -  Südseezaubsr

(Wh.  v. 7. 7.) Ab 16
17.55  Betthupferl  -  Gärtner  Florian

_ 18.00  Die  gälbe  Karawane  -  Der  Aufbruch
Beginn  einer 13tei1igen  Serie  über  die  1931 statt-
gsfundene  Transasien-Expedition,  auf  der  motori-
sierte_ Fahrzeuge  Karawanenwege,  die  bisher  vor

, Tragtieren  benütZl  wurden,  zum ersten  Mal befä+i-
ren haben.

18.25  Wir

18.riO  Werbung  -  ORF  heute

. 19.00  Östeirreichbild  
19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und  Sport
20.00  Elektra  -  200  Jahre  Burgtheater

/'ib 16,  SW

l,
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Vcn 3opic  klss  -  Mit }.1ari+ F  WE_I  'i:i:.  4e cemarie

nHlae'rhuanyga:' INous'\aav s'alua;aif' o":e"IInBear.n"P!ufz-eiüh%'au'nag
einer  Vorstellung  des  Burgtheatersl  -  Klytäm-neslra,  diei Gattln  Könlg  Agamemnons,  tötet  ge-
meinsam mit ihrem Gelleböen,  ihren aus dem Tro-
ianlschen  Krieg  helmgekehrten  Gatten.  Sie  rächl
den  Tod  ihrer Tochter  Iphigenie,  die  Agamemnon

, dOn Göttern  Vör Kriegsbeginn  geopterö  Hat. EIOk-
i1r,5,_.oiy_käite.stIeföy*ockhiIer _q,almem_noy.s, oii1ie,.4hrk;n

10.30  St. Louis  Blues  -  Spielfilm  (USA,  1968)
Ab 12

Mlt Nfü ,,King"  Cole,  Eartha  Kitt u. a. -  Regiei
Allen Relsner.  ,  Der  Werdegang  des Negerkom-
ponisten  W. C. Handy  bis  zu den ersten  groBen
Erjolgen.  In sentimentalem  amerikanischen  Hei-
matfilmstil  twh.).

17.55  Betthupfsrl  -  G;irtner  Florian

18.00  Bitte  zu Tisch

18.25  Wir

18.50  Werbung  -  ORF  heute

19.00  Österreichbild

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und Sport

20.00  P0ter  Voss,  der  Millionendieb  l11)  Ab 14
Detektiv  Dodd und Stelfl slnd Vosa bis nach Tokio
gefolgt.  Aber wieder  gelingt  es dem Millionendieb
zu entkommen:  die Jagd nach ihm geht weiter.  '

20.55  V,ielgeliebtas  Österreich  -  Das  Zollfeld
Wie  Osterrelch,  so wird  auch  das  Bundesland
Kärnten heuer  1(X)ü Jahre  alt.  Dle  Sendung  fiührl
in das Herzstück  des Landes:  ins Zollfeld,  das seit
der römischen  Zeit  immer  Im Spannungsfeld  dei
Macht  lag.

' 21.55  Die  Nackten  und  dis  Toten  -  Spielfilm  '
- (USA,  1958)  Eher:  Erwachssne

Mlt Aldo Ray, Cliff  Robertson  u. a. -  Regie:  Raoul
Walsh. -  Ziemllch  oberTlächllche  Verfilmung  des  .
Beöösellers  von Normarr  Mailer,  von dessen leiden-
schafllk.her  Anklage  gegen  die  Unmenschlichkell
des  Krleges  nur  eln  schwaches  Abbild  übrigge-
blieben  Ist.

0.05  Nschrichten  und Sport

0.10  Tour  de France

FS 2
Vakiil  iit.tii  yttiittut  nati  iillllll  Ilull  dul  oiuuiiviie
Ala ihr Brudsr  Orest helmkehrt  beschwört  sie ihn

I die  frevelhafte  Mu!ter  und  deren  Gelleibten  zi
töten  (wh.).

21.35  Farnass  -  Literatur  des  Jahrhunderts
IlAlk  ..  ffl  I  l

18.'50  Werbung  -  ORF  heute

19.00  Concerto  der  Natur  (2)  '
IVVII.V././.I

Jura Soyfer.

22.25  Nachrichten  und  Sport

22.30  Tour  de France

FS 2

uer  ZW611e  I0II  a8r  aenou+ig  3p1eII  In  öua-  unO
Mlttelamerika  und  zelgt  die  Clberreste  aus der
Zeit der Tol(eken  und Azteken.  Dle Reise endet in
der  futuristischen  Hauptstadt  Braslllens  Brasilia

19.30  Hundertjährige  in  d«lr  UdSSR
Die  Emwlcklunq  der  Gerontologie  in der  Sowjet-
union

20.00  Wissen  aktuell  '
, Eln  popuIärwissenschaTtliches  Magazin.

18.50  Werbung  --  ORF  heute

19.0«)  Dis  unglücklichsn  Australisr
Irniahre  1986 strelkten  In Australien  Farmarbelöei
Die  Dokumemation  nimmt dieses  Ereignis  als An-
laß, elnen  Einblick  in die  Geschicme  und  Kultur
der Aborigins,  der  aumralischen  Eingeborenen,  zu
geben

20.00  Gefahr  aus dem  Dunkel  -  Spielfilm  (Eng
land,  19661  Ehsr:  Erwachsenc
Efö englischei  Spezialagent  kann  die  Morde  an
seinen  Berufskollegen  aufklären  ilnd  die Zemrale
der  Gegner  in Berlin  aufspüren.  Breit  angelegtet
Spionagefilm  mlt  tiefgründlgen  Absk.men,  dic
aber  weder  VOTI1 Drehbuch  noch  von  der  Regia-
verwirklicht  werden.

- 21.40  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

20.55  Montand  de  mon  Temps  _
Eine Show  mit Yves  Montand.

21.55  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22.30  Hawsii  fünf-null  -  Die  Reise  nach  Kali-
fornisn  Ab 16
Mlt  Jack  Lord,  James  MacArthui  u. a. -  Regie
Charles  Dubin. -  Während einer Ausstellung  wer
den  die  Kronluwelen  eines befreundeten  Landes
gestohlen.  Wenlg  später findet man ein ermorde
tes Mädchen,  in dessen  Besitz  ein Sööck aus dr'
Mllllonenbeute  gefurlden wird.

ARn
I

ARD

15.55 Am Rande  der  Gesellschafi.  Heimatlüse,  Staatenlose,
Personen...  ohne deuischen  Paß -  16.4ü Das fauer-
ro)e Spiel@obil.  Klnder.  -  17.1(I Teamwork.

2a.15 Die  große  Katharina.  Spielfllm  (England,  1967). Kla-
motte  um das  angeblich  so wildbewegte  Liebesleben
al  #  +  7  s  +  i  #  l/  s  *  k  #  #  I #  -0  a  k  <  a  aiar  nn  j{  s  k  ä  0IIIII  a  nl  ö16.OS Der or}entierte  Haushalt.  Lebensmitteleinkauf.  -

17.20 Wlr -  das Volk der Lappen.
')Il  41i  ()liiamlqiie  lAIlrlcrhafjemanoyin  _  (H  AK  lllllvd  naarinrl_

i.iiil  J_(I  I I I I ßei  ll  I d  I II I ti.  ÄlI  lii.  -  «a  .uu  V auai  it4tu-.  i-i  I(+Liebesgeschichte  zwischen  emem  Klavierspieler  und
einer Showtänzerin  in einei  zweitklassigen  Bar m Lr
l/anae  Al'i  4R&II.  * d  r  I u  (IIIIIIl  u  a.  Ill  I } -0 % I I a  I } % I I l()  Id % 0_ I I l.  -  #  l.  'l%  0 # IIl0  #  ga  % 0 * % -

helt unbezahlbar?  13). Medikament  als  Ware.

7nF  -

0 g  )l  a  a.  Pl  tt  4 V.

ZDF
4i1 all1  Qlallallk  Im  Il!afüanimii+id  Tiie+an  iu'in  IInwahr-

16.15 Die Neun.  Soziale  WlrkUchkeit  In Europa.  Dle  Uy-
laubsgewohnheiten  von  Grorlsöadtfamillen  aus Frank-
turt,  %m,  PariS und  LOndOn. -  18.2(I Dör  Anwall
Tausend  Maik.  Ab 14.

19.1ü Artlsten-Cocktall  76. -  22.ü0 %onlff.

"'  sÖ'h'ern'llchlt'eiten.'-"r"1;.aÖ"6!e  ga;o;-e' b'lauffl Murm;l.
Reportagen  rund  um die  Welt.  Kinder.

20.15 Erika. Die Geschichte  einer Frau auf der Suche nach
mehr  Freiheit.  Voraussichtlich  interessanter  Beitrag
zum Problemkieis  ..Emanzioation".  Eher: Erwachaene

Puppenspiel
Klsinkindsr

KleJlikindsr

orian

n  von  Las  Vegas
Eher:  Ab 14

, daB ein  Bekannter
erdigung  kommt, er-
ästen den  angeblich

und  Sport

meyer.  -  Die  Öster-
über  ihre  Karriere

a Ihres Berufes.  Aus-
lien und Spielfilmen

Wegen Raub-

als  unerschöpfliche
it  dle  apezialtsierte
;reiös so verklelnert,
»tfüng  bedroht  sind.

Europas  (Wh.)
iuber  -  Spielfilm

Ab 16
nor u. a.  Regie
aie ,,Fllm-Operette"
.ues  letzten Krieges

e sich  wer  kann
iendezeit:  Ab  16
aus Lütlich  fliehen.
ikreich  ellt den bei-

imen dei  Zeit.  -
Patmos-Schule  Be-

ing Ist die Patmos-
der  geistig  behin

8. 7. FREITAG



SAMSTAG 10. 7, HORFUNK

FS 1

16.25  0äs  Sonnta@skind
1956)

Spielfilm  (EiRD.
Ab  12

Mit  HeinzRühmann,  Hannelore  uollmann.  -  Re-

gle:  Kurt Melsel.  -  Gefungenes  Lusfspiel  um die

Ehe  des  Schneidermelsters  Wibbel,  der  infolge

widrlger  Llmstände  als tot gilt.  Gemütsvoller  sym-

pathlscher  Unierhaltungsfilm.

17.00  Baust*lle  -  Spie-lpläfzö  Kinder

17.30  Elefantenboy  -  Der  große  Marout  (Wh.)

17. 55  Betthupferl  -  Gärtner  Florian

18. 00  pan-optikum

18.25  Lied  der  Dotieiu  -  österreich

18. 50  Werbung  -  ORF  heute'

19. 00  ÖsterreichbiId  mit  Südtirol  aktusll

19.30  Zsit  im  Bild  1 mtt  Kultur

19. 55  Sport

20. 15  Musik  ist Trumpf

Das  große  Femsehwunschkonzert  mit  Peter  Fran-

kenFeld.  -  Mit  Renate  Fack-Ba1Jmann,  Dagmär

Koller,  Bri(jltte  Lindner  u. a.

21. 50  Sport

22. 05  Fragen  des  Christen

Pfarrer  'Franz  Re!scher  antwortet.

22.10  Einsr  muß  dran  glauben  -  Spielfilm  (USA.

1958)  Erwachsene,  SW

Mlt  Paul  Newman,  Lita  Mllan.  -  Regle:  Arthur

Penn.  Eln lunger  C5wboy  räc5t  den Tod selneä

Freundes  auf elgenti  Faust  und  löst dadurch  elne

ganze  Kette  von Morden  aus.  Ernsterer,  stark  psy-

chologischer  Wlldwestern  um  den  als  ,,Bllly  the

Kld"  bekanmen  iugendlichen  RÖvolverheldön,  der

als Vorläufer  der heutlgen  krlmlnellen  Jugend  be-
zelchnet  wlrd

23.50  Nachrichten

FS 2

Das  Gebell Ab  16

17. (X)  Vielgeliebtes  Österreich  (Wh.  v. 9. 7.»

18. 00  0hne  Maulkorb  -  Bubabaluba

18. 60  Werbung  =  ORF  heute

19. 00  Der  wilde  Westen  -  Dichtung  und  Wahr-

0sit

Die  Dokumentatlon  veraucht  nachzuwelsen,  daß

dle  Vorstellungen  vom  Wllden  Westeö,  nlcht  erst

durch  Hollywoodfilme,  sondern  berelts  durch  Llte-

ratui  des 19. Jahrhunderts  geprägt  w'urden.

19.!50  Die  Galerie

20,15  Literaricum

Von  Ingeborg  Bachmann.  -  Mit  Melanie  Hore-

schovsky  und  Sllvia  Manas.  -  Regie:  Wolfgang

Glück.  -  Ende Juni  wäre  die  österreichische  Ly-

rikerin  Ingeborg  Bachmann  50 Jahre  alt geworden.

Aus diesem  AnlaB  sendet  das  Fernsehen  dle Ver-

fllmung  ihrer  ErzählunO  ,,Das Gebell".  Im Mittel-
punkt  steht  eine  alte  Frau,  die  von  ihrem  erfolg-

relchen  8ohn  wenlg  erhoffen  kann.  Nun  befreun-

det sie slch  miö dessen  Frau, dieTetztllch  erksnnt,

daß ein weiteres  Zusammenleben  mlt Ihrein  Mann

unm%llch  Ist.

2t(X)  Die  k(eine  Show  -  Georg  Danzer

so bin l.

2'1.45  Jour  Fixe

ARD
15.15  Dle 8endung  mlt der Maus.  Empfehlenswert  för  Kln-

der.  -  1S.45  Sichau  mal.  was  dle  andern  machen.

20.15 Roaen  für  den  Slaatsariwalt.  Splelfllm  (WRD,  1959)

Ab 14. -  23.10 Charles  Aznavour  und selne  Chansoni.

ZDF
18. 00 Larry's  Showllmei  Uöterhaltung  aus  Amerlka.

19. 3ü Daa Haus am  Ealon  Place.  Ab 14.

20.15  Muslk  Ist  Truröpl.  Fernsehwunschkonzert  mit  Peter

Proqrammauswahl  ü  qezielt  präsentiert

€luerschnitt  durch das Hörfünkangebof-dör  Woöhs. ohne Absndprogramm

Kirchenfunk

Tägllch

2.55  0 3 - Einfach  zlim  Nachdenken
(Marrer  Dt.  Hans  Trinko,  Stoob,
Burgenlandi

Monlag  bis  Samslag

5.40 U R - Morgenbetrachtung  (Superr
int.  Georg  Traar,  Wien,  eVang.

6.55 01  - Morgenbetracmung  (Wh.'von

8onn1ag,  4. Jull

0.(+5 CJ R 4- Morgenbetrachfüng  (P. Dok-

tor Raphael  Kleiner  öSB,  Rom).

7.30 01  - Okumenische  Morgenfeier:
,,Thomas  oder  Der  Segen  seines
ZweiTels"  (Lds.-Superint.  Imre

Qyenge,  ev.-ret.;  Röl.;Prof.  Jullus
Dirnbeck,  röm.-kath.;  P. Aydin
Emöritiel  Aydin.  syr.-orih.).

9.15 01  - Retlung  und  Restaurierung
von  Kunstwerken?  Osterrelt.her  re-
staurieren  floreminische  Kunst
scMtze.

15.3ü. 01   Dle  Internationale  Radlouni-
versität.  Mensch'  und  Natur..  Die
Ausbefüung  der  tropischen'  Wäl-
der.  [)er  Kulfürwald.

Donnerslag,  8. Juli

15.3D OJ  - Dle  Internatlonale  Radiouni-
versität  Mensch  ünd  Natur.  Oko-
logische  Planung  ländlicher  Um-
welt.

17.i(1  0 * - Familienfunk.  Tagesmütter
Bilanz  eines  Versuchs.

Freltag;  9. Jul(

9.15 01  - Krankheit  und  Gesellschafl

Ik.he  Buch.  ..Das Elend der Intel
lektuelfen."  Nach  dem  glelchnami-
gen Werk  von Kurt  Somheinier.  Dle
Faszinatiori  durch  linke  Theorie  und
Wege  zur  GeselIschaftsverände
rung

8.3ü CT 3 - Afte Hymnen  -  neue  Lieder.

9.45 01  - Ge18t1iChe Stunde.  ,,Das pro-  siamstag,  10. Jull

phetentum In der  Klrche.aa (Abt  17.1(1 01  - Kulturpolitische  Perspektlven.

Dr.  Kaaslan  Lauterer  OClsl  Bre-
genz.)  -

10. O(I 0  1 - Kathollscher  Gottesdlenst  aus
der Pfarrkirche  Murau,  Stmk.  (Or-
dlnarlum  aus dem ,,Goöteslob').  Literatur

Montag,  5. Jull

19.30  01  - Akfüelles  aus  der  ühristen-
heit.

Mlttwoch  und  Siamstag

7.55 a  1 - Nachrichten  aus  der  chrlst-
IR.tlen  Welt.

Montag  bls Frellag

14A5  01  - Roman  in  Fortsetzungeii
,,Wfö  kommt  das Salz Ins  Meer?"

Von Brigitte  8chwe1ger,  Die lunge
oberösterreichlsche  Autorln  Bri-
gltte  Schwelger  zeichnet  In Ihrem
Roman  das Blld  elner  }urugen  Ehe,
die  umer  den  übllchen  Verhältnls-
sen  güschlossen  wurde,  aber  an
der  Karrieresucht  des  Mannes  und
der Unterbewertung  der Frau schei-
tern  mu13.

In dei  GEISTLIC,HEN  8TUNDE  sgg;l,t
Abt  Dr,  , Kasslan  Lauterer
8!1üO Bregenz,  Mehrerauerstraße  88,
Postfach  74. Telephonlsch  erreichbar
täglk.h  yon  lü  bls  11 Uhr  Im ORF-
Landesstudlo  Vorarlberg,  Dornbirn:
ü5572/48 81 /264 Dw.

Bildung  und  Wissenschaft

Montag  bls  Donneratag

18J  tl  R - Sie  e)ehen  elnfach  fort.
1.  Warum  verlassen  Klnder  ihr,
Elternhaus?

Montag,  5. Jull

O.O!i CH  - Das  Weltbild  des  Okkulten:
Von  Strahlen,  dte  aus  der  Erde
kommen.

L15  ö1  - Die  Entwicklung  der  Haupt-
verkehrsmlttel:  Stephenson  und
das [)ampfroB.

15.30  U 1 - Forscher  zu Gast. Prof. Dok-

tor  Kfirl  Heinz  Flechsig  (Göttin-
gen):  Prüfungen  -  Anfang  oder
Ende  der  Pädagogik?

17.1ü - CI 1  -  Familienfunk.  Die  Trennung
von  Liebenden.

Dlenstag,  6. Jull

9A5  tl1  - Gibt  es  eine  amerikanlsche
Kultui?  Es spricht  Erik  Kuehnelt-
Leddihn.

15.30  01  - Ober  das  Sublektive  und
Obiektive  In Wissenschaff  und
Kunst.

17.1ö  ö1  - Famlllenfunk.  Die  Trennung
von  Llebenden.

Mittwoch,  7. Jull

9.(15 CI1  - Grundzüge  abendländlschen
üenkeins:  üer  Menrt.h  im  Mlttel-
ounkt.

Monlag  bts  Oonnerstag

1(i.45  0 R - ,,Dle  8ied1er."  Elne  Novelle
von Oskar  Marla  Graf.

8onntag,  4. Jull

a.15  01  - Du h:+lde Kunst.  ,,Allea  glänzl
mlr  neu  und  neuer."  Dk.htungen

9.fD  CI 1 - ,,Dle  Feuerzangsnbowle."  Eir
Roman  von  Heinrlch  8poer1,  Ernsi
Grissemann  liest  in 13 Folgen

eweils  aonntags)  Heinrk.h  Spoerls
rfolgsroman  üb r dle  lustlaeti

Abenfeuer  elöes  bereits
ten  Akademlkers.  der  noch elnmal

seinem  Roman  Erlnnerungen  und
Träume  an  die  unbert.hwerten

ffl.!IO  CI R - Dle Funkerzählung.  ,,Ein  aL
ter  Brief."  Von  Johannes  Urzldil

14.00  r5  1 - Der  dramatlsierte  a8onntags-
roman.  ,,Der Schüler  Gerber.'  Von
Frledrich  Torberg.

18.üü  O R - .,Albert.'  Hörsplel  von  Edu-
ard Könlg.

Dlenslag  bls  Freitag

15.05  tl  1 - ,,Wltlko.'  Roman  von  Adal-
bert  8tiffer.

Mittwoch.  7. Jull

tionalen  Institution.  8kerw-Feature
von Rlchard  Goll  und Allred  Trel-

Freltag,  9. Jull

9.Os tlt  - Die  Flenalösance  der Lyrik:
Johannes  Poethen.

17.1(}  O1  - Famillenfunk.  Literatur  fflr
Kinder.

Samslag,  10.  Jull

ta.05  o  1 - Exllbrls.
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Fremdenverkehrsverband  Landeck  und
Umgebung  -  Veranitallungsprogramm

,ppeitäg, 2.. Juiii
20.00  Ulir  Konzert  der Stadtmuikkapel-
le Landed«  -in I?er[ud'is

Samstag, 3. Juii:
20.30  Uhr  'Tiroler  Heimatabend  im Ho-
cl  Post-WienerwaM

Sonntag, 4. Juli:
5. Lande'd«er  Volksmarsch  1976
Start  von  5-10 Uihr  beim Gymnaium

Startgebtih'r:  Erwafösene  S 70.-;  Kirnder

bis 14 Jmhre S 40, -
Dffenstag; 6. Juii:

20.30  'Uhr  Tiroler  Heimata4:iernd  im
W:reinshaussaal  I '

Mitbwod'i,  7. Juli:
20.30 Uhr  Fiilmaben,&  Walterskird'ien  im
Hotel  Post-Wienerwaid  -  ,Winterfreu-
iden im Tiipolerlarbd"  - ,Naburerlebnis  in

') Tirol"  - Eirbtritt  frei

Donnerstag; 8. Juli:
8 Uhr  FiihrurbgstourozurAscherhütte  über
Jas Metlrigjoch  nad'i  See - "
Auskiinfte  iim Biiro  ides Frerrbdenver-
keJ'irsyerbarbdes  Lande&

UNTERHALTUNG

HOTEL  POST-WIENEff  ALD

t%lich ab 20. 6. (außer Montag)
Unteiföaltunigsmusik
Beginn:  19;00  Uhr

HOTEL  SCHROFENSTEIN

Samstag  - Tariz  und  Stimm;urig

Beginn:  20.30  Uhr

HOTEL  SONNE  .

Samstag  - Musik  und  Tanz
Beginn:  20.30  'Uhr,'

GASTHOF  ARLBERG

Samstag/Sqnn.tag  - Tanz  un.d Stimmung
Beginn:  20.30 Uhr

CAFE  MAYER

Freitag  - Faßbier:abend  mit  Bratwurst

vom  8o1zkoh1engri11
Begirpn  19.00  Uhr

TÄGLICHE  W  ANDERUNG

von Landödc  rund  um den Landedier
Talkessel  (Stred«e  des Volksmarsches  ca.
20 km)  Z'ur Erwerbung  des Leistungsab-
zeid'xens. Nähere  Informariionen  im Frem-
denverkehrsbiiro  Landedc.

+ + + * + + + ++  + + + + + + +

Auch  auf  dem  höchslen  Thron  sitzt  man
auf  dem  eigenen  Hintern

Yerkaufe:  Büdisflgnte  (Hahnge-

wehr)  a Kal.  Magnum

Wmcheifer  143  (Swarovski).

Telefon  05472-468

SPORTBERICHTE
Tennisclub  Landeck  I sichert  sich durdi
etnen  7:4-Sieg  über  TC Hall  I die
Landesligazugehörigkeil!

Bei driicken&er  Hitze  trat  am  Sonrytag

entscheideniden  Spiel  gegen TC  Hail  I arb.
Die  Kampfmoral  war  diesmal  füsorbders
gut,  was ):iei ider abnormen  Hitze  sehr 'vor-
teilhafat  war.  Daß  Jer  Sieg  mit  7:4 so si-
cher aiusfiel. ist besornders erfreulich.  Bereits
in  Jen  Einzel:spielen  korbnte  .( er  TCL  'in
Führür»g  gehen und zwar  durd'i  Sisge vori

eirTh WO-Sieg  von  Stubenböck,  also m3t 4:2.
In  din  Doppelspielen  erkämpfte  Landedc
3 Purbkte.  'ssrährärbd Hall  nur  2 'si*erstellen
konnte.

Ergöb'niise:  Ein.zel:  Ing.  Dittrich  : Wink-
ler 7:5/7:5,  Gursd'iler  : 'W. Hoskowetz  2:6
3:6, Raggl  : ScB1ög16:076:3,  H. Pesjak
Bernhart  6:7/4:6,  Schuler  : Astföenwald  6:4
6::,  Stubenböck  : Witting  WO.  Doppei
Dittrich-Schuler  l Ho.gkowetz-Bernhart  5:7
5:7,  Raggl-Pesjak  : Winkier-Scilögl  6:1
7:5,  Stubenbö*-Gursd'iIer  : Asdienwal.d-
WNtting  -WO,  D.ittüich-Schuler  : Winklör-
Schfögl  6:4/6:3,  Raggl-Pesjak  : H6skowet:z-
Bernhart  4:6,/5:7.

Turnerscb4t  IMe. IV  : TCL II  7:2
Stark  ersat'zgeschwächt  mußte  TCt  II  in

Innstiru*  antreten,  fehlten  dofö  :gleid'i  idiie
ersten drei  Sp.ieler,  aber  trotz  dieses Aider-
lasses konnte  Landeck  gegerb  iden Meister  in
ihrer  Gruppe,  Turniensd"raft  rbk.  IV  igut  ge-
failen,  das  Ergebnis  ist mit  7:2 sicher zu
hoch ausgefallen'.  Die  Punkte  erkämpften
O. Fucföslbepger  in  Einzel  und  N. Zanon-
Putz  im Doppel.

Für.den  TCL  II  föt &ie Mefötersciaft  be-
re.fös abgeschlossen  und  hat  in ihrer  Gruppe
bei a6 Manschafien  den  4. Platz  erreicht.
TCL  I fülegt  iru der Gruppe  2 der Larydes-
liga B unter  6 Vereinen  i&"n 5. Platz  und
spielt  am kommenden  Sonntag  gegeri  iden
5. der Gruppe  I um Pla'tz  9 oder  10, wfö-
rend  der 11. urbd 42. plazierte  an die erSte

Klasse'  absteigen  muß.

Boxolub  International  -
79 öSTA-Abnahmen

Der  Boxclub  Interriatiorbal-St.  Anton  a.
Arliberg  startete  kiirzlich  eine  'OSTA-Ak-
tion  für  jedermann,  .die  Zu  einem  Erfolg
wurde.  Von  104.OSTA-Bewerbern  .hstien
79 Personen  &  Prüfungen  für  den Bewerib
des Osterreichischen  Turn-  und  Sportabzei-
chens  'i.  oder  2. Klasse  bestai'den.  Beson-
iders auffalierbd  war  das Interesse  urtd  .&ie
beachtl.iche  Fitneß'  bei den iiber  40-jährigen
Beweföern,  währenia  .das Interesie  .urud &ie

körperl'iche 'VerfÄssung öei den :Jugendli-
chen eher  'schwiach -'war. Unter  den erfolg-
peichen  OSl'A-Teilffehmerrb  waren  1l  Frau-

en. Erge):inässe:  16 Bronze,  1.  Klasse,  8
Brorize,  2. Klasse,  9 Silber,  1. Klasse,  3 Sil-
her,  2. Ktas.se, 23 Gold,  1. Klasse,  16 Gold,

2. Klassei 4 Si1ber-Jugendsportabzeichen.
Beim- Jugendboxen am .Sportplatz beim

-Volkshaus  Innsbrudi  niahmerh  di.e Vereine
ESV-Inn.sbruck,  BC Innsbruck  cnd  derBC
Imerruational  - St. Anton  teil.  Der  Arlber-

ger Boxverein stellte rreben derri Trainfö@-
rii»g  aiich Wilji  Peschitz  ials Ringrichter.  Ge-
hoten  wiunden  Schaukämpfe  in siner  Frei-

luftveranstaltung.  Bei .diesem J'ugerbds'port-
fest,gab  es Dreikampf  mit  Lauf,  W.urf  u.

Sprung,  Judo, Rii'gen,  Boxen, Fußiball,
Hanidball,  Kegel.n  und  Stföach.

Mit  dem Hund
auf  Reise

Hua'ide  sind auf Reisen  Geführten,  niid'it
Gepäck!  Und  deshaib  brauföt  as aua'i  für
sie gewisse  Rei'+evorbereitungen.

* Der  Hund  öraucht  sein Reisagepäck,  sei-
nen  Reiseproviary;,  seine  Reiseapotheke
ebenso 'wie sein Besitzer,  nur  riicht  so um-
farpgreiich.

@ Zum  Hurpdegepäck  .gehören  Halsbar»d,
Leine  u. Maulkopb,  Futter  u. Wasse.rschtis-
s'el, das gewohnce  Spielzeug  (Bal.l,  Gummi-
knoföfö),  weiters-  Kamm  und Biirste  unid,
aus psyföologfüchen  Grii'nden  die vertraute
Decke-ode:r  das Kfübchen.

*  Der  Hundeproviant  besteht  aus  Trok-
kenEutter  und ein pa'ar Dosen  Fleisch-  oder
Vollnahrung,  vielleicht  aud'i  der .geliebten
Hunidesdiokofüde.  .

*  I;)ie  Raiise;ipötheke  für  den  Hund  ernt-

4ä1t  Ohre.ntropfen,.denn  durch  iden sd'rarfen
Fahrtwinid  kann  es zu  Ohrensd'imerzen
kommen;  erprobte  Mi«tel  gegen Durdi'fall
.und Verstopfung,  derin drurch die  Ernäh-
run.gsumstellung  kann  es Verdauunigsstö-
rungen  gcben,  aul  jeden  Fall  'auch reine
Tfürkoöle  (Caföo  aniimalis)  urnd ein  vom
Tierarzrverori&ne:tes  Mittel  gegen  ,,Fahrt-
krankheit':  fiir  die vo;  allen  nervöse  Hufü
de in Auto  oder  Zug  anfälliKg sind.

Fiir  isorglose  Hunidebesitzer  gibt  :es .an
der  Grenze  ofteine  )böse überrasdiung,
wenn  sie sich nicht  rechtzeitig  nach den be-
steherföen  Vorsd'ir.ifterh  arülercr  Länder
über  . Gesurrdlheitsaiteste,  beziehunigsweise
Impfibescheirrigungen  fiir  iden Hund  erkun-
digen.  Außerordenrtlich  wichtig  ffst.die  Toll-
wutimpfung,  denn mii  einem  up.geimp,ften
Hund  gibt  es auch .Schwiefögkeiten  ):iei der
Rückkehr  aus dem Ausland.  Die Tollwut-
impfung  mußa mindesten.s  30 Tage  vor  An-
tritt  der Reise  er'folgen  und  darf  nicht  län-

ger als.ein Jahr zuriickliiegen,

Sch1deß4ich soll n'ian auck wissen,  ob .der
Hund  an derri  Hotel,  der  Pension,  dem
Gasthof,  wo  man-selbst  logieren  wird,  will-
kommen  ist. Wichtig  .und vor  unliiebsamen
Auseinatxiersetzunigen  ffichätzend  föt eine Er-

kun&igung,  ob fiir  den IF-%und ,,Perbsion"  be-
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zahlt  werden  -muß. Im  Aus'land  föt das öf-

ter der Fall.

Bei einer  Bahnfiahrt  muß  der XJierbei.ner

im  aMigemeinen  eine  eigene  Fahrkarte-be-

sitzen.  Ausgenömmen  ..sinid dwdi  ein Ent-

ger)kommen  .der  Ostezreicfüischen  Bundes-

bahn  kieiiie  Hurpde,  &iö iin-Trar»sportkörben

oi&er -taschen  :beföndert  wetderr.  Der  !"iuf-

enthalt  iim- Speise-,  Sdilaf-  oder  Liegewa-

gen ist Hunden  nicht  erlaulbt,

Tierschutzverein  {:iir  Tirol  gegr.  t881

Vor  der  großen  Reisewelle
Rastpausen  mcht nach  Kilometern,.  sondern  nach  Fahrtzeit  eirateilenl

Planen  Sie I.hüe Urlaubsreföe  so, daß Sie

möglichst  nficht  in Kolorinen  un.d Stauurngerr

geraten,  rät  &er OAMTC  iden Krafdahrern

arbgegichts  der  iunmittelbar  bevorsteherrden

großen  Fer,ienterrruine.  pie  s6h1echteste Zeit,

wegzufahren,  .laegt  zwis*en  Freitag-  na'ch-

mittag  urpd Samis'tag mi'ttag.  Denn  'iru die-

ser aZeÄt  sirid Durchzugsstraßen  nad'i  &en

Siidgrerrzeff'  Osterüeiais  erfahrungsgemäß

immer  iiberlastet.

vorausseherb:  Ortsdurd"ifa5rten,  .das Erbde

von  Autobahnen  vnid Grenziibergänge  sirbd

erfahrurngsgemäß  z.u &n  Verkehrsspiczen-

zeiten  ;,stauurrgsanfälMg".

.Hiinsi*tlich  des -Tageszieles  hfü  der

OAMTC  eine Autobahnstrecke  von  800 Kii-

lometern  o&er  eine Strie*e  von  400 bfis 500

Kilometern  im  normalen  Straßenrbecz  fiir

die äußerste  Belastut'g,  &ie *ich &er Leqker

zumuten  darf.

Die  einzel:nen  Abscffiitte  der Reise  sollte

manübnigens  nicht  nafö  Kilometerin,  son-

';X'O  marb  Schwiieriigkeiten  haben  :önnte,

lä&  isid'i  an Harid  einer  Straßenkarte  lei*t

dern nach der Fahrzeiit  einteilen.  Denn  es

kann  vorkommen,  daq man  in eirber  Stai-

urig  steJcenbleibt.  Wer  sid'i  ic  eiiner, soMen

.Simaation  vornimi"t,  .unbe.dingt  noch  die

nächsfü vorgese%terye Rast erreichen zu wol-
len, sitz»t  unter  Umstäni&en'fürbger  am Steu-

er, 'afö der Verkehrssidxerheit zutr%lich  ist.
'Besser Äst es, grurbdsätzlifö  nach z'w'ei. Stun-

d.en eine Rast  ein.zulegen,  glqichgüiltig,  wo

man  sich gerade  befinidet.

Bei Nadüitfahrten  muß  man  ein Leist'unigs-

3ief  etwa  um zwei  Uhr  friih  einkalkulieren,
ebenso tagsüber  ynmitteibar  na*  dem Mit-

taigesisen.

a Ab:schhießerbd  emp&hlt  der OAMTC  rden

Kraftfahrern,  m'it  Jem  vollbeladenen  Ur-

laubsauto  unbed.i.ngt  eine  ,,P,rofürunde"  zu'

ziiehen,  ehe man  aJ  groß'e Fahrt  geht:  Die

Straßenlage  ist aruders als sonsc und  vor  al-

.lem der Brempweg  wirid  sich der .sdxweren

Belastiin.g  wegen  entscheidenid  verlängert

hafün.

Gottesdienste in landeck - Peoen - Bruggen - Zams
Goltesdienstordnung,  Landeck

Sonntag,  4. 7.: 14..'Sonntag  im ]abreskreis:

6.30 Uhr  Frühmesse  für  Matia  'Gruber;

9 Uhr  hl. Amt  f. Eduar.&Laruderer;  1l  Uhr

1, Jahrtagsamt fiir  Frieda Hirs*berger;
19.30  Uhr  Abendmesse  für  Frarpz'  Brod«.

Montag,  5: 7.: Gedacbtnis  des Hl.  An-

tonius  M, Zaccaria  ( isyg Cremona

7 Uhr  Messe für  verstorberie  Eltern  Moll;

14 Uh.r  füiföte  der  Volkssd'ule.

Dienstag,  6. 7.: -Gedacbtniä  der Hl.  Maria

Goretti  von Nettuno  f 1902
7 Uhr  Messe für  Heinz  Hofer  13.30  'Uhr

Beiföte  &er Haupzsd"iule.

Mittrnocb,  7. 7.: Gedacbtrtis  aes Hl,  Villi-

bald, Biscbof von EicMtatt  f 787
8 Uihr  Scfül'ußgottesdienst  'dler Volksschule;

19.30  Uhr  Abenidmesse  für  Verstohbene  id.

Fam. Josef Pfiei&ofer.

Donnerstag,  8. 7.: Gedacbtnis  des HL. Ki-

lian, Biscbof von Würzbürgf  689
7 Uhr  Messe Eiir  Alois  urnd Kreszenz  Sonri-

weber;  8 u.  9 Uhr  Schiußgottesdjefüst  der

Hauptsd'iiul.e.

Freitag, 9. 7.: in aer 14. Wocbö im Jabres-
kreis: 19.30 Uhr  Abendmesie fiir  Josef un&
Agnes  Völk.

Samstag,  10. 7.: Gedacbmis  des Hl.  Erxgel-

krt  Kol1and'Z1072 Ramsau f 1860
17 Uhr  Roxnkraruz  ur»d Beid'ite;  18.30  Uhr

Vorabendmesse  fiir  Laura  Sfölatter.

Sonntag, 11. 7.: 15. Sonntag  im Jabreshreis
6.30 Uhr  Friihmesse  fiir  Aloasia  urtd  Amon

Raneburger;  9 Uhr  Amt  für  Rosa  n. Erwin

Netzer;  1l UhraKindermesse  fiir  Ida  und
Martin  Majewsky;  19.30  Uhr  Aberudrnesie

fiir  Erifö  Polessnig.

Qoltesdienslordnung  Perjen
Sowtag,  4. 7.:.8.30  Uhr  Messe für  Eürbst

Pögler u. HalJa Minaai;  9.30 Uhr. Jahres-
messe für  Luffse Wuföerer;  10.30  '[Jhr  Mes-

se fiir  Alfred  &hweiger;  19;30  Uh.r- Messe

ffir  Johann Haslwanwer.

Montag,  5. 7.: 7.10 Uhr  Messe  f. d. Pfarir-

familie  (4. 7.); 8 Uihr  Messe'för  Mania  urrd

Josef BuchsTogrger.  -

Dienstag, 6.7.: 7.10 U&  Messe ftir Josef
Gfall;  8 Uhr  Messe fiir  Franz  Steinberger.

Mitt'rnocb,  7. 7.: 7,10 Uhr  Messe fiir  Franz

RappolJ;  8 Uhr  Messe für  Hermarm  Diem;

19.30  Uhr  Messe für  Sophje  Sduler.

Dowerstag,  8. 7.: 7.10 Ufür  Messe für  Karl

Görbginger;  8 Uhr Jahresmesse ffir  Kaföa-
pina 'urbd Josef Jüen.
Freitag,  9. 7.: 7,15 Uhr  Messe f. Hermine

Scfümid; 8 Uhr Jahresmesse ftir Georg Pöil.
Samstag,  10.  7.: 7.15Uhr  Messe f.Hermann

Staggl;  8 Uhr  Messe f, Eltern  u. Ges*wfi-

ster Tschon;  19.30  Uhr  Messe f. Hans

Oberp'arleiter.

Goflesdienstordnung  Bruggen

Sonrttag, 4. 7,: 14, Sortntag-im  Jableshreis:
9 Uhr  hl. Amt  för  die Pfarrgemeirxle;

10 .30 Uhr  Kinidermesse  für  Leberxte  u. Ver-

storbene  der Familieh:  Sffilatter,  Moder,

Walch;  f9.30  Uhr  Messe für  Anna  Shei-

ber (Jahpesmesse).

Montag, 5. ]uli:  7.15 Uhr  Messe für  Julifüs
Agostiri.  /'

Dienstr;tg,.6.  7.: Hl.  Maria  Goretti:  19.30

Uhr Jugerbdmesse  fiir  Ha-rbs Wa2di.

Mittruocb,  7. 7.: 19.30  Uht  Frauenmesse  f.

Franz unid Maria Wei*selbaurfür  urbd Jo-
sef nreitenherger;  ansd'iließend  Bibelmride.

Donnerstag,  8. ]uli:  17 Uhr  Kindermföse

fiir  Alois  Strolz.

Freitag, 9. 7.: 745  Uhr  Messe für  Hffirmanri
Mair.

Samstay,,  10.'7.:  Sel. Engelbert  Kollamt,

Martyier  aus dem Zillertal:  7.15 Uhr  Mes-

se fiir  Paul  Köll;  19.30  Uhr  Rosenkranz  u.

Beichtgelegenheit.

Gottesdienstordnung  Zams

Sonntag, 4. 7.: 14. Sonntag im Jabreskreis:
8.30 Uhr 2. Jahrtiagsamt für Josef Cföz-
brugger;  10.30  Uhr  Messe für.die  Pfarrfa-

miilie;  19.30  Uhr  Arudachtium  Ppiester-  und

- Orderisberufe.

Montag,  5. 7.: Hl.  Antoniuk  Maria  Za'ccba-.

ria: 6.30 Uhr 1. Ja&esamt für Johann (',
Neurauter.

Dienstag,  6. 7.: Hl.  Maria  Goretti

19.30 Uhr Jahres@mt fiir  Frau Elfriede
Fejks.

Mittruocb,  7. 7.: Hl.  '!X[illibald:

7.15 UNr  B'undesamt  für  Otto  Kö*le.

Donnerstag, 8.7.:  Hl. Kilian
19.30 Uhr Jairesamt f. Katharina  Prant-
auer.

Freitag, 9. 7.: der 14, Wocbe im Jabreshreis
7.15 Uhr Jahresamt für Florian Ffüsinger.

Samstag,  I0.  7.: Hl. Engelbert  Kolland:

6.30 Uhr 1. Jahrtagsamt für  Andreas Gsür;
19.30 Uhr JaLresamt fiir  GottfrieJPrieth.

Sonntag, 11. 7.: 15. Sonntag im Jabreshreis
8.30 Uför 1. Jahresamt für Rosa, Munge-
nast;  10.30  Uhr  Messe für  die Pfarrfamilie.

Evangefischer  öottesdienst

Juli  - Aügust  jeden  Sonntag  um 9,30  Uhr.
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UfllAUBSSERVICE
Bifie  hier  ausschneidenl  ' -

An  die  a -

SPARVOF-

' Landepk,  St. Anton,  Ischgla

Gutschein  a
-'  I -. ' .

für  eine  kostenlose  «

, UrIaubasservicekarte

TEXTIL  SOUYENIR  VERKÄUFERIN

füi  sofort  gesuchf.

Kaufhaius  PIRMANN  Galfür;  Te1efon-0'5443-207

Küachenhilfe für  Sommer  oder  auch  ganxjährig

w3rd aufgenqmmen,
Kondiforei  CAFe MAYER,  Landeck,  Tel. 2374

34mimerwohnung  im Raum  Landeck

d'ringendsf  g'esucht.  - Miete  bis S 2.400.-.

Adresse  in der  Verwal+ung

Zimmermäichen  ab sofort  gesucht.

Haus Bergland,  Serfaus  (Greif),  Telefon  05476-377

lehrmiidthenwirdüiifgünümmen!

Schuhhaus  Probst,  Landeck

Ak
RIUNIONE

J7
Im Gmchäflsbezirk  Landeck

befreut  Sie ab sofor"t  unser

Beiirkslaiier

NorlieriWeiskopf
655'I PIANS  - Telefon  05442-3374

RIUNIONE
Yersicherung, Innsbruck, Anichstrafle Nr. 29 - 3'1
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Wichtig-für  alle

Ita1ienreisende:
ÖAMTC  legle  Zollerklärung  für

Devisen  auf

Italien«isende  müssen  an ider Grenze  den

italienischen  Zötföern  &eklarieren,  weMe  c.

wieviel  auslärcdische  Zahluggfönittel  sie

rraa'i  Italflen  eiiühren.  Diese  Zolldekla.ra-

tion  miuß -dann  bei der  Aiusreise  vongeze;.gt

wenden.  Wer  eine  solche  Erlglärung  inicht

hat,  kann  unter  Suggelyerdacht  kom-

G e:m  e i n d e t» I a t l

men  urbd muß,  wie  eirpnge Beispiele  der  letz-

ben Zeit  beweisen,  mit  Strafen  rechnen.

Um  Reisenden,  diie Italien  besuchen  wol-

len,  ibehilfli*  ziu seirp, 'hat  ider OAMTC  in

Wien  und  tiei seinen  Landesclubäekretaüia-

teni,  sowae  bei seinen  Funkleitstellen  fiinf-

sprachige  FoymuIare  aufgelegt,.aie  von  &en

italienischen  Grenzbelförden  als  Zollerklä-

rurng  fiir  Devisen  urbd Wertpapiere  aner-

kannt'wepden.  Dffe Reisenden  brauchen  die-

se Zollerkfüru'ngen  nur  ausziufüllen  u.  bei

Grenziibertritt  von  den.itaIierpis*en  Zollbe-

höüden  abs'tempeln  zu lassen.

Die  Formulare,  &ie neben  Name,  Adres-

se, Staatsangehör;gkeit  iznd Reisepaßrnrm-

'2. J(i1t1a976

mer  auch  &ie  micgeführten  ausIäxtis*en

Zahlungsmittel  er»thalten  miisseni,  haiben  ei-

ne Gültigkait  von  sechs Monaten.  Sie sföd

jederzeit  beim  OAMTC  erhfülich.

Unfer  alisn  enlsefzlichen  Dingen,  isf  das

entsetzlidi-sle  Musik,  wenn  sie  erst  er-

lernt  wird

jeder  hat  seinen  Vogel;  die  einen

wissen  es selbst,  bei  den  anderen  -spre-

chen  nur  die  lieben  Freunde  darüber
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Geldsorgen?
Wit  helfen  Ihnenl

Bank-  undPrivafgeld  in jeder  Höhe,  Hausbesu6

rtföglich.

Immotinanz Geschfü+sstelle, Zams, 1nnsfraf5e  27,

Telefon 05442-.?1213 '

BRANDHEISSE  MODEHITS  im

STEINADLER

DAMEN-,  HERREN-,  KINDERMODEN

STEINADLER-MODEN  - LANDECK

Wir  suchen  per  spforf

E-Sttiweißer

HTl-Tethniker
in den  Fachri6tungen  /naschinenbau-Kunstsfofftechnik

Zimmer  vorhanden

Bewerbungen  an Firma

Landeck, Ufersfraf>e 1-10,  Tel. 05442-2811

Für unser Geschäft in Landeck, Sa!urnerstraF5e

suchen  wir  ab so €ort

Filialleiterin
Mindesfalter  25 Jahre  - gufes  Gehalf.

FA.  NORBERT  MEUSBURÖER  - LANDECK

Sa1urnerstraF5e  '5, Te(efon 05442-29764

Ab  Herbst  1976  werden  Ein-,  Zwei-  und  Dretböff-

dmmm mit WaschgelegenheH und v"11iaai;3ilJaL;

ten sowie  separatem  Bad  verm»etet.

Beste  Ausstattung.  lnteressenfen  bitten  wirtelefonisdi

mif uns Kontakt  aufzunehmen.

J. Krismer
Landed«,  Uferstra§e  2-10

Telefon  05442-2811

:at'4'i«4
Rolläden  - /&a'rkiesen  - Falifüren

Jalousien  - üinirolläden  im

Sonnensehtfütenter
NAGELSCHMIED,  ZAMS

Sana+oriumstra(5e  4
Telefon  3013  - Priva+  2683

geöffne+  /Aonfag  bis Freifag  14 - 1,8 Uhr

Genief5en  Sie herrlidi  unbeschwer+e Sfunden ur»ter  einer

HELLA-MARKISE.  Ob  Terrasse,  Balkon  oder  Loggia,  Sie

werden  von  urvserer  Ausführung  in Farbe  und  Quali+ät

begeistert  sein.

lafü im St»ndarüngahoI!






